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Wie sieht’s aus? Das Motto der kommenden PGR-Wahl im März 
2020 versteht sich als ein Schlüssel, der Interesse wecken und 
Mut machen will: Wie sieht es aus? Wie sieht es wirklich aus 
in unseren Kirchengemeinden/Seelsorgeeinheiten, haben wir 
einen wachen Blick auf die Realitäten unserer Zeit, unserer 
Gesellschaft und unserer Kirche, aber auch auf wirkliche Gegen-
wart Gottes im Hier und Heute? Wie und wo geht es weiter? Das 
ist die dreifache Herausforderung: die nächsten Schritte, die 
mittelfristigen Optionen und die Gestaltung der längerfristigen 
Entwicklung in den Blick zu nehmen. Gerade für die kommende 
Amtsperiode 2020 bis 2025 – also für den neu zu wählenden 
PGR – wird dies die Agenda markieren. Es kommen somit noch 
stärker konzeptionelle und strategische Aspekte als bisher in 
den Fokus.  domdekan andreas möhrle

Das gemeinsame Motto der Wahl in 
Freiburg und Rottenburg-Stuttgart

Vorbereitungen für die Wahlen am 22. März 2020
In seiner Sitzung vom 11. Juli dieses Jahres 
hat der Pfarrgemeinderat festgelegt, dass 
dem neuen Pfarrgemeinderat, der am 22. 
März 2020 gewählt werden wird, erneut 
36 gewählte Personen angehören sollen. 
Die Wahl erfolgt in zwölf Stimmbezirken, 
die mit den zwölf Gemeinden der Stadtkir-
che deckungsgleich sind. Aus jedem dieser 
Stimmbezirke sind die zwei Personen mit 
den meisten Stimmen gewählt. Gewählt 
sind zudem zwölf weitere Personen, die 
im gesamten Wahlgebiet die meisten 
Stimmen auf sich vereinen.
Am 1. Oktober hat der Pfarrgemeinderat 
den Wahlvorstand nominiert. Ihm sollen 

die folgenden Personen angehören, für 
die jeweils zwei Ersatzpersonen bestimmt 
wurden:

�	 Peter Baier 
(Hanno Roters, Hans Kubischta)

�	 Volker Nebel 
(Doris Lahmer, Ulrike Stampa)

�	 Gabriele Treiber 
(Nicole Wessels, Angelika Kubischta)

�	 Hiltrud Konetschny 
(Erika Zollner, Claudia Scherer)

�	 Pfarrer Johannes Brandt
In seiner konstituierenden Sitzung am 10. 
Oktober hat der Wahlvorstand Gabriele 
Treiber aus Eppelheim zur Vorsitzenden 

und Peter Baier aus Kirchheim als Stellver-
treter gewählt. Zur Schriftführerin wurde 
Hiltrud Konetschny aus dem Stadtkirchen-
büro bestimmt.
Zu den Aufgaben des Wahlvorstands 
gehört unter anderem, die Wahl öffent-
lich bekannt zu machen, die Pflege des 
Wählerverzeichnisses, die Prüfung und 
Bekanntmachung der Wahlvorschläge und 
nicht zuletzt schließlich das Wahlergebnis 
zu ermitteln, festzustellen und bekannt zu 
machen.
Informationen zur PGR-Wahl werden hier 
in überbrücken und auf der Website der 
Stadtkirche veröffentlicht.
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Seit fünfzig Jahren gibt es nun die Pfarrgemeinderäte in unserer 
Erzdiözese. In Zeiten wie diesen bedeutet eine solch lange Zeit 
allerdings nicht Routine, vielmehr stehen die Zeichen weiter auf 
Veränderung.
Wurde vor fünf Jahren in Heidelberg und Eppelheim erstmals 
ein einziger Pfarrgemeinderat für die neu entstandene gro-
ße Seelsorgeeinheit, die Stadtkirche, gewählt, wird es dem 
kommenden PGR zufallen, den Weg von der Seelsorgeeinheit 
zur „Kirchengemeinde neu“ zu gestalten. So sieht es das Projekt 
„Pastoral 2030“ vor, das Erzbischof Stephan Burger vor einigen 
Monaten vorgestellt hat.
Die geographischen Grenzen dieser neuen Kirchengemeinden 
(rund 40 sollen in der Erzdiözese die bisher 224 Seelsorgeein-
heiten ablösen) werden derzeit ausgelotet. Wie auch immer 

diese am Ende aussehen werden, kann die Stadtkirche auf 
wichtige Erfahrungen zurückgreifen, die für den weiteren Weg 
von großem Wert sind.
Mit Blick auf die Wahlen im kommenden März wird es wieder 
darauf ankommen, dass die Kandidaten für den neuen Pfarrge-
meinderat sich nicht nur als Vertreterinnen und Vertreter ihrer 
eigenen Gemeinde verstehen, sondern Interesse daran haben, 
mit Mut und Weitblick die Stadtkirche Heidelberg weiter zu 
gestalten.
Dieser Idee trägt auch die beschlossene Zusammensetzung 
des neuen PGR Rechnung: Von den 36 Plätzen werden 24 mit 
je zwei Personen aus den zwölf Gemeinden besetzt, das dritte 
Dutzend wird stadtkirchenweit gewählt. – Die Suche nach Kan-
didatinnen und Kandidaten ist bereits angelaufen.

Ein Blick in die Runde bei der letzten Sitzung 
des PGR im Gemeindezentrum St. Benedikt. Die große Kerze in der Mitte wird zu Beginn jedes Treffens entzündet.

Eine entscheidende Wahlperiode
Neuer Pfarrgemeinderat gestaltet den Wandel zur „Kirchengemeinde neu“

In bisher 33 Sitzungen hat der 2015 gewählte Pfarrgemeinde-
rat viele Weichen für das Leben der jungen Stadtkirche ge-
stellt. Ihm gehören zurzeit an: aus hl. geist  Britta Brinkmann, 
Christian Ende, Dr. Thomas Kraft  •  aus philipp neri  Dr. Fran-
ziska Geiges-Heindl, Dr. Elisabeth Gerards, Georg Klein  •  aus 
st. bartholomäus  Dr. Friedrich Heinemann, Barbara Lühker, 
Petra Stehle  •  aus st. johannes  Dr. Werner Bomm, Mathias A. 
Kirchgässner, Ulrike Stampa  •  aus st. joseph  Stefan Hege, Dr. 
Daniela Seehaus, Jürgen Weirether  •  aus st. laurentius (schlier-
bach)  Dr. Andreas Quirrenbach, Bettina Quirrenbach  •  aus 
st. laurentius (ziegelhausen)  Martina Layer, Wolfgang Lorenz, 
Uschi Mohr  •  aus st. marien  Horst Hutter, Matthias Jünger, Dr. 
Thomas Rumbach  •  aus st. paul  Hanna Bakaj-Dzielski, Gerlin-
de Franz, Andreas Krawczyk  •  aus st. peter  Monika Grädler, 
Dr. Bertram Swonke  •  aus st. raphael  Eva-Maria Morche, Dr. 
Matthias Ritzi, Dominik Schmolz  •  aus st. vitus  Bernhard Heck, 
Stefan Hege, Johannes Gerstner.

Matthias Ritzi, Mathias A. Kirchgässner, Daniela Seehaus, 
Johannes Brandt und Thomas Rumbach bilden seit 2015 den 
Vorstand des Pfarrgemeinderats der Stadtkirche.
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„Werdet Vorübergehende!“ Das sogenannte Thomas-Evange-
lium (vom Heidelberger Neutestamentler Klaus Berger auf die 
Zeit um 70/80 n. Chr. datiert) überliefert als Logion Nr. 42 die 
Aufforderung Jesu: „Werdet Vorübergehende!“

Während ich diese Zeilen schreibe und Sie, liebe Leserin, lieber 
Leser, diese Ausgabe von überbrücken in Händen halten, steht 
mein Abschied aus Heidelberg schon vor der Tür. Ich denke da-
rüber nach, warum das Jesuswort nicht einfach feststellt: „Ihr 
seid Vorübergehende!“ Denn wer wollte schon leugnen, dass 
wir vergänglich sind und dass es stimmt, was wir in einem Lied 
im Gotteslob (Nr. 859) singen: „Die Erde ist des Herrn. Geliehen 
ist der Stern, auf dem wir leben. Drum sei zum Dienst bereit, 
gestundet ist die Zeit, die uns gegeben.“? Und der November, 
der Monat mit dem Trauerrand, erinnert uns ja genauso wie die 
spätherbstliche Natur an die Vergänglichkeit.

Aber nun ist das Wort eben fast ein Auftrag, den es anzunehmen 
und zu erfüllen gilt: „Werdet Vorübergehende!“ Offensichtlich 
versteht Jesus Vorübergehen als einen Prozess, einen Lernpro-
zess. Und da stecke ich – schon seit fast einem Jahr, aber jetzt 
gerade besonders mittendrin.

Ja, auch das Vorübergehen gehört zu unserem Leben, das wir 
im Bild gesprochen als einen Weg mit Anfang und Ziel verste-
hen und in dem kein endgültiges Bleiben vorgesehen ist.

Allerdings scheint mir wichtig, dass das Vorübergehen als 
Lebensaufgabe kein uninteressiertes, gleichgültiges Geschehen 
bedeutet, so wie ich vielleicht an Schaufenstern vorbeilaufe, 
deren Auslage mir nichts bedeutet. Im Gegenteil: Gerade wenn 
ein Zeitabschnitt vorüber ist, der mich intensiv geprägt hat wie 
die letzten 13 Jahre in Heidelberg, fallen mir so viele Gesichter 
und Begegnungen, Ereignisse und Erfahrungen ein, dass mir 
klar wird: Da bleibt etwas bewahrt, auch wenn die Zeit, das 
Leben, eine berufliche Etappe vorübergehen.

Daher gilt es ganz ausdrücklich zu danken: Den unzähligen 

haupt- und ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern, den 
treuen Gottesdienstfeiernden und 
Betenden, den Kindern, Jugendli-
chen, Erwachsenen, Familien, Allein-
stehenden, Älteren und Kranken. 
Danke für alles Vertrauen, die Unter-
stützung, die konstruktive Kritik und 
das aufmunternde Lob. Danke an alle 
Geschwister in der Ökumene und im 
interreligiösen Dialog. Danke an die 
Verantwortungsträger in Politik und 

Gesellschaft für das wohlwollende Miteinander.

Auch meine ehrliche Bitte um Entschuldigung und Verzeihung 
ist hier am rechten Platz: Für Unaufmerksamkeit und Oberfläch-
lichkeit, für mangelndes Verständnis oder fehlendes Engage-
ment. Es war kein böser Wille!

Unsere Ziegelhäuser Kirchenpatronin, die große Teresa von Avi-
la, schenkt uns das Gebet, für uns persönlich und füreinander: 
„Nichts soll dich ängstigen, nichts dich erschrecken. Alles geht 
vorüber. Gott allein bleibt derselbe. Alles erreicht der Geduldi-
ge, und wer Gott hat, der hat alles. Allein Gott genügt.“

Bitte vergessen Sie nie: Gott ist die Liebe, Gott ist die Sym-
pathie mit uns Menschen in Person. Sagen Sie es sich selbst, 
sagen Sie es den Menschen, mit denen Sie leben, sagen Sie es 
Ihren Kindern und lassen Sie es sie spüren: Gott mag Dich, er 
hat Dich gern, er kann Dich leiden wie Du bist. Dich liebt je-
mand, und darum darfst Du froh sein. In dieser Gewissheit wird 
uns auch das Vorübergehen gelingen.

Behüt‘ Sie Gott, leben Sie wohl! 

      Ihr

Pfarrer Dr. Joachim Dauer
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  Samstag  02.11.    Allerseelen
			   Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	11.00	|	Jesuitenkirche Taufe von Nicolas Luca Werner
	16.00	|	Eucharistiefeier mit namentlichem Gedenken der Verstorbenen des 

letzten Jahres auf dem Alten Friedhof in Ziegelhausen
	16.30	|	Haus Edelberg Abendgebet
	16.30	|	St. Raphael Beichtgelegenheit (bis 17.30) schmitt
			   Abendgottesdienste vom Gedenktag Allerseelen
			   kirchen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier brandt 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier ullmer – Gedenken der Verstorbenen 

des letzten Jahres  ◀ 17.30 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Albert Eucharistiefeier heimpel
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier dauer  mit namentlichem Gedenken 

der Verstorbenen des letzten Jahres  ◀ 17.30 Eucharistische Anbetung 
und Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier – Requiem mohr
			   weitere gottesdienstorte
	17.00	|	Orthopädische Klinik Eucharistiefeier tritz
	18.00	|	Augustinum Eucharistiefeier schmitt
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier tritz

31. Sonntag im Jahreskreis
3. November 2019
1. Lesung: Weish 11, 22 - 12, 2  |  2. Lesung: 2 Thess 1, 11 - 2, 2 
Evangelium: Lk 19, 1-10

			   kirchen
	 9.30	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier (Theresia Nagram / Aloi-

sius Hochlehnert / Fam. Huber / Franziska Schröder) brandt 
„Sonntagsmusik“ unter Mitwirkung der Ev. Frauenkantorei Eppelheim

	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier feuerstein
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier ullmer 
	11.00	|	Ev. Kreuzkirche (Gemeindehaus) Eucharistiefeier brandt 
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier feuerstein   

– Kollekte für den Armendienst
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier heimpel 

– mit Kammermusik des Barock 
	11.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier ullmer   

◀ 10.30 Rosenkranzgebet 
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier buck  – Kollekte für die Bücherei 
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier dauer
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 

◀ 12.30 Rosenkranzgebet
	16.00	|	St. Albert Kroatischer Gottesdienst
	16.00	|	St. Bonifatius Indischer Gottesdienst
	18.00	|	St. Anna Eucharistiefeier (Missale Romanum 1962)
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier dauer
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier (Verstorb. d. Fam. Pawelka) mohr
	20.00	|	Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst
			   weitere gottesdienstorte
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistiefeier bopp
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier pater osb
	10.00	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier schmitt
	18.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier schmerbeck
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  04.11    Hl. Karl Borromäus
	 8.30	|	St. Benedikt Schweigen und Beten
	10.00	|	Louise-Ebert-Haus Eucharistiefeier
	17.00	|	Alte Kirche Rosenkranzgebet
	17.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistische Anbetung
	17.30	|	St. Marien Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier
	19.30	|	Thadden-Kapelle Taizé-Andacht

  Dienstag  05.11.   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier (Helga Krieger u. Käthchen 

Wiegand - erbeten von der kfd / Franz Schulz)  ▶ Beichtgelegenheit
	 9.00	|	St. Michael Rosenkranzgebet
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier (Verst. Priester u. Diakone d. Pfarrei u. 

Stadtkirche)
	14.30	|	St. Teresa Seniorenmesse mit Krankensalbung
	15.30	|	Mathilde-Vogt-Haus Eucharistiefeier
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.00	|	Schwesternhaus Eucharistische Anbetung
	18.30	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Alfons u. Ruth Wieschollek) 

▶ Euch. Anbetung bis 19.45  ◀ 17.50 Rosenkranzgebet 
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  06.11.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Gordian Maugg u. Angeh. / Franziska 

Sojka / Erika Ritter u. Angeh.)  ▶ Rosenkranzgebet
	18.00	|	Schwesternhaus Eucharistiefeier (Monika Baumann, Gerhard u. 

Günter Haußmann, Renate u. Jakob Bach, Agathe Zartmann)
	18.30	|	Bethanienkrankenhaus Eucharistiefeier
	19.15	|	Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier

  Donnerstag  07.11.   
	 8.30	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier
	 9.30	|	Jesuitenkirche (Krypta) Taizégebet am Morgen
	18.30	|	St. Benedikt Wortgottesdienst 
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet / Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier (P. Norbert OSB, Br. Theodor OSB)
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)
	19.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier  ◀ 18.15 Rosenkranzgebet

  Freitag  08.11.   
	 9.45	|	Altenheim St. Michael Eucharistiefeier
	18.00	|	Alte Kirche Eucharistiefeier (Fam. Metzger u. Zollner)
	18.00	|	Marienkapelle Eucharistiefeier mit Euch. Anbetung (bis 19.15)
	18.00	|	St. Vincentius-Krankenhaus Eucharistiefeier (Schwester 

Prisciana, Schwester Gonsalva)
	20.15	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  09.11.    Weihetag der Lateranbasilika
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	15.00	|	Christkönigkirche Taufe von Greta Emma Maria Seßler
	17.00	|	St. Raphael Martinsfeier  ▶ Laternenumzug

Symbole:	  mit separatem Kindergottesdienst  |   mit Kommunionfeier 
 Verkauf fair gehandelter Produkte  |   Kirchencafé  |  ◀ zuvor  |  ▶ anschließend

Eröffnung 
4. Nov., 16 Uhr 
Informationen 
auf Seite 14
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32. Sonntag im Jahreskreis
10. November 2019
1. Lesung: 2 Makk 7, 1-2. 7a. 9-14 
2. Lesung: 2 Thess 2, 16 - 3, 5  |  Evangelium: Lk 20, 27-38

  AM VORABEND      Samstag  09.11.
			   kirchen
	18.00	|	Ev. Kreuzkirche Eucharistiefeier brandt  (Katharina u. Josef 

Kohn u. Fam.) – Aufnahme der neuen Ministrantinnen und Ministranten 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit

	18.00	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke  (Gerhard Sydlo, Sohn Alfred / 
Eltern Sydlo und Paul Mayer)  ◀ 17.30 Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Albert Eucharistiefeier heimpel (Evangelos Spyropoulos)
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier dauer (Pfarrer Bernd Brückner) 

◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier buck (Franz-Josef Haschke)
			   weitere gottesdienstorte
	17.00	|	Orthopädische Klinik Eucharistiefeier tonka
	18.00	|	Augustinum Eucharistiefeier schmitt
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier tonka

    AM TAG      Sonntag  10.11.
			   kirchen
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier pater osb
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier dauer
	 9.30	|	St. Marien Eucharistiefeier brandt
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier ullmer
	11.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier brandt  (Rosa, Alois u. 

Wendelin Leibel / Friedel u. Josef Wiegand, leb. u. verst. Angeh. / Klaus 
Kemmer) – Aufnahme der neuen Ministrantinnen und Ministranten 

	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier rutte 
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier heimpel  – Verkauf von 

Jugendkarten und dem „Essener Adventskalender“ 
	11.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier nweke – Familiengottesdienst 

◀ 10.30 Rosenkranzgebet
	11.00	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr     

▶ 12.15 Tauffeier
	11.00	|	St. Teresa Wortgottesdienst kohlmann-lier – mitgestaltet vom 

Gemeindeteam
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 

◀ 12.30 Rosenkranzgebet
	16.00	|	St. Albert Kroatischer Gottesdienst
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr (Prof. Bruno Hamann)
			   weitere gottesdienstorte
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistiefeier bopp
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier pater osb
	10.00	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier schmitt
	18.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier tritz
	18.00	|	Marienkapelle Vesper
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier tritz

  Montag  11.11    Hl. Martin von Tours
	 8.30	|	St. Benedikt Schweigen und Beten
	10.00	|	M.-v.-Graimberg-Haus Eucharistiefeier
	17.00	|	Alte Kirche Rosenkranzgebet
	17.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistische Anbetung
	17.30	|	St. Marien Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier (Maria u. Alfons Gutfleisch)

  Dienstag  12.11.    Hl. Josaphat
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier (Luzia Leidert - erbeten von der 

kfd / Rosemarie Kieser u. verst. Angeh. / Peter Weikert) 
▶ Beichtgelegenheit

	 9.00	|	St. Michael Rosenkranzgebet
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier (Schwester Ulrika)
	16.00	|	Bethanien-Lindenhof Eucharistiefeier
	16.30	|	AWO Seniorenzentrum Wortgottesdienst
	17.00	|	Ök. Friedensdekade  Ev. Auferstehungskirche (Pfaffengrund)
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.00	|	Schwesternhaus Eucharistische Anbetung
	18.00	|	St. Anna Requiem (Missale Romanum 1962)
	18.30	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Georg Lehmann / Rosa u. Herbert Mra-

sek u. Angeh.)  ▶ Euch. Anbetung bis 20.15  ◀ 17.50 Rosenkranzgebet 
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  13.11.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Fam. Baldea u. Dragut) 

▶ Rosenkranzgebet
	10.00	|	Haus Edelberg Eucharistiefeier
	17.00	|	Ök. Friedensdekade  St. Marien (Pfaffengrund)
	18.30	|	St. Michael Ökumenischer Gottesdiest: Hören auf Gott
	19.15	|	Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier

  Donnerstag  14.11.   
	 8.30	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier (Gertrud Gräbner)
	 9.30	|	Jesuitenkirche (Krypta) Taizégebet am Morgen
	15.30	|	Parkresidenz am Neckar Ökumenischer Gottesdienst
	17.00	|	Ök. Friedensdekade  AWO Seniorenzentrum (Pfaffengrund)
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet / Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)
	19.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier (Verst. Priester d. Pfarrei) 

◀ 18.15 Rosenkranzgebet

  Freitag  15.11.    Hl. Albert der Große
	 9.45	|	Altenheim St. Michael Eucharistiefeier
	10.00	|	St. Anna-Heim Wortgottesdienst 
	15.15	|	W.-Frommel-Haus Wortgottesdienst 
	17.00	|	Ök. Friedensdekade  Seniorenzentrum Storchenweg (Pfaffengrund)
	18.00	|	Alte Kirche Eucharistiefeier (Jakob u. Irma Berzel / Wolfgang 

Linhart u. Cäcilie Drees u. verst. Angeh. / Erika Kircher)
	18.00	|	Marienkapelle Eucharistiefeier (nach Meinung Stifter früherer 

Jahrgänge) mit Euch. Anbetung (bis 19.15)
	18.00	|	St. Vincentius-Krankenhaus Eucharistiefeier
	20.15	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  16.11.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	16.30	|	St. Raphael Beichtgelegenheit (bis 17.30) schmitt

Gottesdienste in der Abtei Neuburg
Sonntag: 10.00 Hochamt / 17.30 Vesper / 19.30 Komplet
Werktag: 8.00 Laudes & Messe / 17.30 Vesper / 19.30 Komplet
Beichtgelegenheit: Montag, Donnerstag und Samstag von 9-10 
Uhr; Samstag 16-17 Uhr und nach Absprache. An Feiertagen 
entfallen die Beichtgelegenheiten. 
am 13. jedes Monats: 18.30 Uhr Rosenkranz (mit Prozession), 
19 Uhr Hl. Messe mit Marienpredigt  www.stift-neuburg.de
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33. Sonntag im Jahreskreis
17. November 2019    Diaspora-Kollekte

1. Lesung: Mal 3, 19-20b  |  2. Lesung: 2 Thess 3, 7-12 
Evangelium: Lk 21, 5-19

  AM VORABEND      Samstag  16.11.
			   kirchen
	18.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier brandt (Anna u. Franz 

Brunner, Irmgard Löschmann, Luise Orth u. Angeh. / Fam. Mühlbauer, 
Löhe, Burck u. Kohlenberger / Erich Fellhauer / Hans Herzig / Klaus Kem-
mer / Walburga Willing / Josef u. Annette Schurin) 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit

	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier nweke (Paul Bao, Maria Luu, Johannes 
Nam, Johannes Phong / Elfriede u. Hermann Winkler, Hildegard Riese u. 
Werner Riese) – mitgestaltet vom Kirchechor zum Gedenken an die ver-
storbenen Mitglieder  ◀ 17.30 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Albert Eucharistiefeier heimpel 
Verkauf von Jugendkarten und dem „Essener Adventskalender“

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier dauer  (Waltraud Clormann, Dr. Dilger) 
– Kollekte f. d. St. Anna-Kirche 
◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier mohr (Hildegard u. Karl Mareth / Rita 
u. Dr. Severin Heß)

			   weitere gottesdienstorte
	17.00	|	Orthopädische Klinik Eucharistiefeier tonka
	18.00	|	Augustinum Eucharistiefeier schmitt
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier tonka

    AM TAG      Sonntag  17.11.  volkstrauertag
			   kirchen
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier dauer (Verstorb. Mitglieder 

d. ehem. Gesanvereins Concordia)
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier feuerstein
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier ullmer 
	10.00	|	Ökumenischer Gottesdienst auf dem Alten Friedhof (Wieblingen)
	10.45	|	St. Michael Ök. Kindergottesdienst u. Bibelgespräch für Erwachsene
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier feuerstein 
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier heimpel  – Gedenkgottesdienst 

für die Opfer an den europäischen Außengrenzen 
Verkauf von Jugendkarten und dem „Essener Adventskalender“

	11.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier nweke  ◀ 10.30 Rosenkranzgebet
	11.00	|	St. Marien Eucharistiefeier brandt  mit Taufe von Lisa Anna 

Taylor u. Hanna Hipfel Trujillo
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier czech – Familiengottesdienst 
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier dauer
	11.30	|	HALT. Ökumenischer Krabbelgottesdienst
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 

◀ 12.30 Rosenkranzgebet
	16.00	|	St. Albert Kroatischer Gottesdienst
	18.00	|	St. Anna Eucharistiefeier (Missale Romanum 1962)
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr (Else Hoffmann u. Geschw. 

Eck u. Angeh.)
			   weitere gottesdienstorte
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistiefeier bopp
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier pater osb
	10.00	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier schmitt
	18.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier schmerbeck
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  18.11   
	 8.30	|	St. Benedikt Schweigen und Beten
	10.00	|	Louise-Ebert-Haus Eucharistiefeier
	17.00	|	Alte Kirche Rosenkranzgebet
	17.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistische Anbetung
	17.30	|	St. Marien Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier (Sibylle Ferreau)

  Dienstag  19.11.    Hl. Elisabeth von Thüringen
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier  ▶ Beichtgelegenheit
	 9.00	|	St. Michael Rosenkranzgebet
	12.05	|	St. Anna  Eucharistiefeier (Elisabeth Heidelberger, Franziska 

Schmidt)
	15.30	|	Mathiolde-Vogt-Haus Eucharistiefeier
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.00	|	Schwesternhaus Eucharistische Anbetung
	18.30	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier  (Rosa u. Herbert Mrasek) 

▶ Euch. Anbetung bis 19.45  ◀ 17.50 Rosenkranzgebet
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  20.11.    buss- und bettag
	18.30	|	St. Michael Eucharistiefeier  ◀ 18.00 Rosenkranzgebet
	19.00	|	Arche Ökumenischer Gottesdienst mit Agapemahl 

– mitgestaltet von den PetersSingers
	19.15	|	Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier
	20.00	|	Jesuitenkirche (Krypta) Taizé-Gottesdienst

  Donnerstag  21.11.    Unsere Liebe Frau in Jerusalem
	 8.30	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier
	 9.30	|	Jesuitenkirche (Krypta) Taizégebet am Morgen
	14.30	|	St. Teresa Eucharistiefeier zum Elisabethentag – kfd
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet / Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier (Lieselotte Stahl / Volker Seidemann)
	18.30	|	St. Benedikt Wortgottesdienst 
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)

  Freitag  22.11.    Hl. Cäcilia
	 9.45	|	Altenheim St. Michael Eucharistiefeier
	18.00	|	Alte Kirche Eucharistiefeier (Emil u. Phyllis Enzenauer)
	18.00	|	Marienkapelle Eucharistiefeier mit Euch. Anbetung (bis 19.15)
	18.00	|	St. Vincentius-Krankenhaus Eucharistiefeier (Lotte Schwin-

ning)
	20.15	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  23.11.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	16.30	|	St. Raphael Beichtgelegenheit (bis 17.30) schmitt

Symbole:	  mit separatem Kindergottesdienst  |   mit Kommunionfeier 
 Verkauf fair gehandelter Produkte  |   Kirchencafé  |  ◀ zuvor  |  ▶ anschließend

gottesdienste

Adventskonzert der Wiener Sängerknaben 
am 30. November in der Jesuitenkirche
Weitere Informationen auf Seite 12Fo
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gottesdienste

  Montag  25.11   
	 8.30	|	St. Benedikt Schweigen und Beten
	10.00	|	M.-v.-Graimberg-Haus Eucharistiefeier
	17.00	|	Alte Kirche Rosenkranzgebet
	17.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistische Anbetung
	17.30	|	St. Marien Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier (Karl Penninger)

  Dienstag  26.11.    Hl. Konrad von Konstanz
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier (Jutta Niebel / Franz Schulz) 

▶ Beichtgelegenheit
	 9.00	|	St. Michael Rosenkranzgebet
	12.05	|	St. Anna  Eucharistiefeier
	16.00	|	Bethanien-Lindenhof Eucharistiefeier
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.00	|	Schwesternhaus Eucharistische Anbetung
	18.30	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Heinrich u. Elisabeth Schade) 

▶ Euch. Anbetung bis 19.45  ◀ 17.50 Rosenkranzgebet
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  27.11.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Fam. Cenusaru u. Kyrtop / Ditz Stel-

kens, Leb. u. Verst. d. Fam. Gusc, Leb. u. Verst. d. Fam. Broll) 
▶ Rosenkranzgebet

	10.00	|	Haus Edelberg Wortgottesdienst
	19.15	|	Klinik St. Elisabeth Eucharistiefeier

  Donnerstag  28.11.   
	 8.30	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier
	 9.30	|	Jesuitenkirche (Krypta) Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier (Rudolf Jutt u. Angeh.) 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet / Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)
	19.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier (Sigrid Daub, Fritz Beisel, Werner 

und Thomas Geißler)  ◀ 18.15 Rosenkranzgebet

  Freitag  29.11.   
	 9.45	|	Altenheim St. Michael Eucharistiefeier
	18.00	|	Alte Kirche Eucharistiefeier zum Kolping-Gedenktag 

(Dr. Werner Schlotthauer)
	18.00	|	Marienkapelle Eucharistiefeier mit Euch. Anbetung (bis 19.15)
	18.00	|	St. Vincentius-Krankenhaus Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier
	20.15	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  30.11.    Hl. Andreas, Apostel
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	16.30	|	St. Raphael Beichtgelegenheit (bis 17.30) schmitt

Christkönigssonntag
24. November 2019
Elisabethen-Kollekte 
für den Sozialdienst katholischer Frauen 

1. Lesung: 2 Sam 5, 1-3  |  2. Lesung: Kol 1, 12-20 
Evangelium: Lk 23, 35b-43

  AM VORABEND      Samstag  23.11.
			   kirchen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier brandt (Anthonipilli Singarayer, 

Vilichor Jakkomuthu, Jakkomuthu Pernadath, Singarayer Thersamma / 
Alfred u. Hildegard Jünger, Elisabeth Glatzel u. Inge Eisenmenger)    
◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet

	18.00	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke  (Angeh. d. Fam. Widera)
	18.30	|	St. Albert Eucharistiefeier heimpel 

Verkauf von Jugendkarten und dem „Essener Adventskalender“
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier czech (Fam. Schilling u. Winter zur 

Jahrtagsstiftung) 
◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier buck (Lydia u. Karl Gutfleisch)
			   weitere gottesdienstorte
	17.00	|	Orthopädische Klinik Wortgottesdienst   müller
	18.00	|	Augustinum Eucharistiefeier schmitt
	18.30	|	Thoraxklinik Wortgottesdienst   müller

  AM TAG      Sonntag  24.11.
			   kirchen
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier pater osb
	 9.30	|	Ev. Kreuzkirche (Gemeindehaus) Eucharistiefeier brandt 
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier ullmer
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier nweke  – Verkauf von Jugendkarten
	11.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier brandt   

(Bernhard u. Oliver Borho / Max, Katharina u. Harald Hege, Elsa Hehlke / 
Fam. Ludwig Frei / Klaus Kemmer)

	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier dauer   
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier heimpel   

Verkauf von Jugendkarten und dem „Essener Adventskalender“
	11.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier ullmer   

mitgestaltet vom Kirchenchor     ◀ 10.30 Rosenkranzgebet
	11.00	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr   
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier czech 

Vorstellung der Erstkommunionkinder
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 

◀ 12.30 Rosenkranzgebet
	14.30	|	Jesuitenkirche Vespergottesdienst zur Verabschiedung von 

Dekan Dr. Joachim Dauer
	16.00	|	St. Albert Kroatischer Gottesdienst
	16.00	|	St. Anna Eucharistiefeier in polnischer Sprache
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr (Gunther Morche u. Angeh.)
			   weitere gottesdienstorte
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistiefeier bopp
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier pater osb
	10.00	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier schmitt
	11.30	|	Christuskirche Ök. Kindergottesdienst (bis 5 Jahre)
	18.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier tritz
	18.00	|	Marienkapelle Vesper
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier tritz

23./24. November

Elisabethen 
Kollekte
zur Unterstützung 
der Arbeit des SkF
www.skf-heidelberg.de
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Erster Adventssonntag
1. Dezember 2019
1. Lesung: Jes 2, 1-5  |  2. Lesung: Röm 13, 11-14a 
Evangelium: Mt 24, 29-44

  AM VORABEND    Samstag  30.11.
			   kirchen
	18.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier brandt (Klaus Kemmer) 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit
	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier nweke (Fam. Gärtner u. Hennrich) 

◀ 17.30 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Albert Eucharistiefeier heimpel
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier czech  – Kollekte für den Armendienst 

◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier mohr (Hans Laule u. Walter Friedel) 
			   weitere gottesdienstorte
	17.00	|	Orthopädische Klinik Eucharistiefeier tonka
	18.00	|	Augustinum Eucharistiefeier schmitt
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier tonka

  AM TAG    Sonntag  01.12.
			   kirchen
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Marien Eucharistiefeier ullmer
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier brandt – Familiengottesdienst 
	11.00	|	Ev. Kreuzkirche (Gemeindehaus) Eucharistiefeier feuerstein 

(Julia Bergmann)
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt   

mit Begrüßung von Christian Mario Hess als neue Mitarbeiter in der 
Citypastoral der Stadtkirche – Kollekte für den Armendienst

	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier heimpel   
– mit Chormusik zum Advent 

	11.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier ullmer 
◀ 10.30 Rosenkranzgebet 

	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier mohr 
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier czech   

mit Taufe von Luisa Bockstahler
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 

◀ 12.30 Rosenkranzgebet
	16.00	|	St. Albert Kroatischer Gottesdienst
	16.00	|	St. Bonifatius Indischer Gottesdienst
	18.00	|	St. Anna Eucharistiefeier (Missale Romanum 1962)
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr
	20.00	|	Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst
			   weitere gottesdienstorte
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus  Eucharistiefeier bopp
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier pater osb
	10.00	|	Pflegeheimat St. Hedwig Eucharistiefeier schmitt
	10.30	|	Gemeindehaus St. Franziskus Kleinkindgottesdienst
	18.00	|	Chirurgische Klinik Ök. Gottesdienst bickhardt/wasserbäch
	19.30	|	Kopfklinik Ök. Gottesdienst bickhardt/wasserbäch

Symbole:	  mit separatem Kindergottesdienst  |   mit Kommunionfeier 
 Verkauf fair gehandelter Produkte  |   Kirchencafé  |  ◀ zuvor  |  ▶ anschließend

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 2019

Liebe Schwestern und Brüder,
als Christen sind wir eingeladen, das, was uns trägt, was uns 
bewegt und Orientierung gibt, anderen Menschen weiterzusa-
gen. So können wir ihnen helfen, Gottes Spuren auch in ihrem 
eigenen Leben zu entdecken.
Auch in der Diaspora Ostdeutschlands, Nordeuropas und des 
Baltikums wollen katholische Christen in dieser Weise Glau-
bensstifter sein. In Städten und Dörfern, in denen die große 
Mehrheit anders- oder nicht-gläubig ist, wollen sie so leben, 
dass der Funke überspringt, der in ihnen brennt. Auch möchten 
sie für Menschen ansprechbar sein, denen der Glaube fremd ge-
worden ist. Doch es mangelt an kirchlichen Begegnungsräumen 
und Kindergärten, an katechetischem Material und an Fahrzeu-
gen für die weiten Wege. In dieser Situation kann das
Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken unsere Glaubens-
schwestern und -brüder mit jährlich etwa 800 Projekten unter-
stützen.
Die diesjährige Diaspora-Aktion des Bonifatiuswerkes steht 
unter dem Leitwort „Werde Glaubensstifter!“ In diesem Sinne 
bitten wir Sie, liebe Schwestern und Brüder, anlässlich des 
Diaspora-Sonntags am 17. November erneut um Ihr Gebet und 
Ihre großzügige Spende bei der Kollekte.
Lingen, den 14. März 2019
Für das Erzbistum Freiburg: Erzbischof Stephan Burger

WWW.STADTKIRCHE-HEIDELBERG.DE
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Aus der Stadtkirche

	 Pfarrgemeinderat: Öffentliche Sitzung am 7. November
Das nächste Treffen des Pfarrgemeinderates findet am Donners-
tag, 7. November, im Gemeindehaus St. Franziskus (Blumen-
straße 33) in Eppelheim statt. Die Sitzung ist öffentlich und 
beginnt um 19.30 Uhr.

	 „unSICHTbar“ – Ausstellung ArTmut in St. Bonifatius
Noch bis zum 20. November ist in St. Bonifatius die Ausstellung 
ArTmut zu sehen. Mit ihren Werken zeigen regionale, überregio-
nale und internationale Künstlerinnen und Künstler Missstände, 
Chancen, Unrecht sowie Möglichkeiten auf, wollen kritisieren, 
provozieren und versöhnen. Die Ausstellung, die im Rahmen 
der Aktionswoche gegen Armut und Ausgrenzung eröffnet wur-
de, kann täglich von 8 bis 18 Uhr besichtigt werden.

	 Info-Abend für Verantwortliche der Sternsingeraktion
Die Verantwortlichen für die Sternsingeraktion in den einzelnen 
Gemeinden der Stadtkirche sind zu einem Info- und Austausch-
abend einladen: am 6. November um 19 Uhr im Gemeindehaus 
St. Franziskus in Eppelheim. Inhaltlich wird es neben allgemei-
nen Infos zum Datenschutz, zur Präventionsordnung etc. auch 
Gelegenheit zum Austausch der eigenen Erfahrungen unterein-
ander und Hilfe beim Planen der eigenen Aktion geben. 
kontakt: Carsten Groß, Andrea Becker

	 Einkehrtag des Männerwerks im Stift Neuburg
Die Männer des KMW und der Gebetswache treffen sich am 9. 
November zu einer Führung über das Gelände der Abtei Neu-
burg um 15 Uhr an der Klosterpforte. Im Anschluss trifft man 
sich in der Klostergaststätte.

	 Krippenkunst in karger Zeit 
Der Holzschnitzer Walter Ohlhäuser 
hat in der Nachkriegszeit Kirchen-
krippen geschnitzt und gestaltet, 
die deutlich die damalige Situation 
widerspiegeln. In Heidelberg stehen 
seine Krippen in der Weihnachts-
zeit in St. Bonifatius, St. Marien, St. 
Vitus, St. Anna sowie in Eppelheim. 
Der Stuttgarter Michael Cramer hat 
sich ausführlich mit der Krippenkunst 
Ohlhäusers beschäftigt und wird sie 
am Sonntag, 10. November, von 15 bis 16.30 Uhr im Eugen 
Biser Saal im Haus der Begegnung, Merianstr. 1, vorstellen. 
Dabei werden auch Figuren aufgestellt sein. Herzliche Einla-
dung dazu!

	 Verleihung des Friedenspreises am 10. November
Im Rahmen des Kaffeenachmittags der Chorgemeinschaft Ein-
tracht-Sängerbund Heidelberg-Kirchheim verleiht die Stiftung 
Heidelberger Friedenskreuz am 10. November um 14.30 Uhr im 
Kirchheimer Bürgerzentrum (Hegenichstraße 2a) ihren Frie-
denspreis. Der Preis in Höhe von 2.500 Euro wird einer Schul-
klasse des Elisabeth-von-Thadden-Gymnasiums für das Projekt 
„Erinnern und Gedenken“ verliehen. 

	 „Säulen eines gerechten Friedens in der Welt“ 
Zu einem Vortrag von Prof. Eberhard Schockenhoff mit anschlie-
ßendem Gespräch laden das Katholische Universitätszentrum 
und das Forum für internationale Sicherheit Heidelberg ins 
Edith-Stein-Haus (Neckarstaden 32) ein: am 29. November um 
18.15 Uhr.
Der Schutz der Menschenrechte, die Förderung von Demokra-
tie und Rechtstaatlichkeit, fairer und nachhaltiger Welthandel 
sowie ein gefestigtes System internationaler Organisationen 
– diese vier Säulen bilden nach Schockenhoff das Fundament 
für eine Friedensethik in der globalisierten Welt. Doch gleich-
zeitig scheint die weltpolitische Lage turbulenter denn je zu 
sein. Ist ein „gerechter Frieden“ für die Welt möglich? Oder 
ist kein Ende der Gewalt in Sicht? Gemeinsam wollen wir das 
Vier-Säulen-Modell einem politologischen Praxischeck unter-
ziehen und kritisch der Frage nach den Chancen und Grenzen 
einer ethischen Vorstellung vom „gerechten Frieden“ in einer 
globalisierten Welt nachgehen.
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Reise in die Kaukasusrepublik Armenien
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	 Segensfeier für Schwangere am 23. November
In der besonderen Zeit der Schwangerschaft zusammenzu-
kommen, um sich Gottes Nähe zusprechen zu lassen, dazu 
sind schwangere Frauen herzlich eingeladen. Zur Feier, bei der 
auch Partner, Freundinnen, Geschwisterkinder und Großeltern 
willkommen sind, laden der Sozialdienst katholischer Frauen 
(SkF), das Diakonische Werk, katholische und evangelische 
Klinikseelsorge sowie die Diözesanstelle Rhein Neckar ein: 23. 
November um 11 Uhr in der Klinikkapelle des Krankenhauses 
Salem (Zeppelinstr. 31-33, 69121 Heidelberg).

	 Elisabethenkollekte am 23./24. November
Auch in diesem Jahr hat Dekan Dr. Joachim Dauer die Elisabe-
thenkollekte der Arbeit des Sozialdienstes katholischer Frauen 
(SkF) gewidmet. Die Gelder aus der Elisabethenkollekte helfen 
schon viele Jahre, die Arbeit mit den dem SkF anvertrauten 
Menschen auch in den Punkten zu unterstützen, die durch öf-
fentliche Gelder nicht ausreichend abgedeckt sind. So konnten 
auch in diesem Sommer wieder alle Wohngruppen der Häuser 
in Heidelberg und Eberbach auf eine Freizeit geschickt werden, 
Musikunterricht und Beiträge zu Sportvereinen finanziert oder 
Zuzahlungen zu medizinischen Hilfsmitteln geleistet werden, 
die immer häufiger gefordert werden und für die das Jugendamt 
nicht aufkommt.
Die Kollekte wird in den Sonntagsgottesdiensten am 23./24. 
November gehalten.  www.skf-heidelberg.de

	 Pfingstlager 2020: „Das verrückte Lagerjahr“
Vom 7.-12. Juni 2020 sind Kinder (3.-7. Schuljahr) zum Pfingst-
lager im Haus Hundseck in Bühl eingeladen. Sie erwartet eine 
Woche voller Spiele, Spaß und Abenteuer unter dem Motto „Das 
verrückte Lagerjahr“. Weitere Infos und die Anmeldung gibt es 
auf Nachfrage; Kontakt: ferienlager-eppelheim@web.de
Anmeldungen liegen auch in den Kirchen in Eppelheim und im 
Pfaffengrund aus.

Die Kaukasusrepublik Armenien liegt geographisch in Vorderasien, 
gehört kulturell jedoch zu Europa. Über die Hälfte des Landes ist 
von schroffen, dennoch faszinierenden Hochgebirgen bedeckt, 
so dass Berge und Steine ebenso charakteristisch sind wie eine 
blühende, vor allem christliche, Hochkultur, die sich in den frucht-
baren Ebenen und Tälern entwickeln konnte.
Zusammen mit einem armenischen Reiseleiter werden wir viele 
Geheimnisse der uralten Kultur und Architektur entdecken. Auch 
kleine Wanderungen in diesem zugleich begeisternden und nach-
denklich machenden Land sind vorgesehen. Und natürlich kommt 
auch das Kulinarische der armenischen Küche nicht zu kurz.
Die Reise findet vom 23.-31. Oktober 2020 statt. Der Reisepreis 
liegt bei 1.495 Euro im DZ (EZ-Zuschlag: 240 Euro). Eingeladen 
sind besonders Menschen im berufstätigen Alter. Die inhaltliche 
und geistliche Begleitung übernehmen Claudia Scherer, Pastoral-
referentin Judith Schmitt-Helfferich und Pfarrer Johannes Brandt. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Homepage oder Sie 
wenden sich an Judith Schmitt-Helfferich.

	 Gebetsgruppen
Lobpreis und Gebet: donnerstags 17-18.30 Uhr, Kapelle des St. 
Josefskrankenhauses
Mütter-Gebet: Die Gruppe trifft sich montags um 9 Uhr. Wer 
Interesse hat, melde sich unter  0176-42690962www.stadtkirche-heidelberg.de
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Dialog im +punkt.: Erneuerung des Glaubens...
„Wie sich der christliche Glaube erneuern kann“ ist das Thema 
von Stephan Langer, dem stellvertretenden Chefredakteur der 
Wochenzeitschrift Christ in der Gegenwart. Auf vielen Ebenen 
geht es derzeit um die Erneuerung der Kirche. Auch die CiG-Re-
daktion hat Reform-Thesen formuliert. Langer erläutert diese 
und stellt sie zur Diskussion.
termin  10. November, 11-12.30 Uhr | TN-Gebühr: 5 Euro
ort  +punkt. Im Neuenheimer Feld 130.2, 69120 Heidelberg

CampusFilm: „Lucky“
Lucky, ein 90-jähriger Eigenbrötler verbringt seine Tage mit 
bewährten Ritualen bis er sich nach einem kleinen Unfall seiner 
Vergänglichkeit bewußt wird. Zeit dem Leben noch einmal auf 
den Zahn zu fühlen. „Lucky“ von Regisseur John Carroll Lynch, 
USA 2017.
termin  13. November, 19-21 Uhr | TN-Gebühr: 5 (3) Euro
ort  +punkt. Im Neuenheimer Feld 130.2, 69120 Heidelberg

Das Gesamte Programm von Bildungszentrum und +punkt. 
finden Sie im Internet:
www.bildungszentrum-heidelberg.de
www.www.pluspunkt-inf130.de

17.11.19 | 18.30 Uhr  33. Sonntag im Jahreskreis   
Junges Ensemble an der Jesuitenkirche
24.11.19 | 14.30 Uhr  Christkönig   
Vespergottesdienst zur Verabschiedung von Dekan Dr. Joachim 
Dauer mit Generalvikar Dr. Axel Mehlmann
Werke von Bach, Schütz, Rutter u.a. | Cappella Palatina
01.12.19 | 11.00 Uhr  Erster Adventssonntag   
FamilienProjektChor

01.11.19 | 19 Uhr | Jesuitenkirche
Giuseppe Verdi: Messa da Requiem
Katharina Persicke, Sopran | Ursula Eittinger, Mezzosopran
Reginaldo Pinheiro, Tenor | Armin Kolarczyk, Bass
Kammerphilharmonie Mannheim | Cappella Palatina Heidelberg
Leitung: Markus Uhl
Eintritt: € 28/24, € 22/19, € 15/13, € 8,50; Karten bei allen Vorverkaufsstellen, unter 
www.reservix.de und an der Abendkasse ab 18 Uhr
26.11.19 | 20 Uhr  Jesuitenkirche
Orgelkonzert: Zauber der französischen Orgelmusik   
Werke von Alexandre-Pierre-Francois Boëly, César Franck, 
Charles Tournemire und Daniel Roth | Daniel Roth, Paris
19.15 Uhr Einführungsgespräch mit Daniel Roth
Eintritt: € 15/10; Karten bei der Vorverkaufsstelle der RNZ und an der Abendkasse ab 
18.45 Uhr

30.11.19 | 19 Uhr  Jesuitenkirche
Adventskonzert der Wiener Sängerknaben 
Benefizkonzert der Marienhaus-Stiftung zugunsten des Sozial-
zentrums St. Elisabeth, Heidelberg-Südstadt
Werke von Praetorius, Hassler, Mozart, Reimann, Saint-Saëns 
u.a. | Wiener Sängerknaben | Leitung: Jimmy Chiang
Orgel: Markus Uhl
Eintritt: € 35/30, € 25/20, € 18/15, € 12/8; Karten bei allen Vorverkaufsstellen, unter 
www.reservix.de und an der Abendkasse ab 18 Uhr
Die Wiener Sängerknaben reisen jedes Jahr mit ihrem Advents
programm durch halb Europa. Am 30. November sind sie um 19 
Uhr zu Gast in der Jesuitenkirche und eröffnen auf musikalisch 
besondere Weise die Adventszeit. Die Einnahmen des Benefiz-
konzertes der Marienhaus-Stiftung kommen dem Sozialzentrum 
St. Elisabeth in der Heidelberger Südstadt zugute. Markus Uhl 
ergänzt das Programm mit adventlicher Orgelmusik an den 
beiden Kuhn-Orgeln.

Bilder des Naturfotografen Andreas Held
Zur Vernissage der Ausstellung mit Bildern des Naturfotografen 
Andreas Held laden das Bilungszentrum und die Ehe-, Familien- 
und Lebensberatungsstelle am Freitag, 8. November, um 18 Uhr 
in den Eugen-Biser-Saal im Haus der Begegnung (Merianstr. 1) 
ein.
Die Fotos werden in den unterschiedlichen Räumen des Hauses 
der Begegnung noch bis zu den Fastnachtsferien zu sehen sein.
Die Vernissage wird von den Söhnen des Naturfotografen
Andreas Held musikalisch begleitet: Fabian Held, Saxophon und 
Benedikt Held, Piano/Kontrabass.

Früstück im Winter
hat begonnen
Ende Oktober hat die erste von 21 
Frühstückswochen in Heidelberg 
begonnen. In allen Heidelberger 
Stadtteilen öffnen bis zum 25. 
März christliche Gemeinden und 
Einrichtungen ihre Häuser, um 
obdachlosen und bedürftigen 
Menschen in der kalten Jahreszeit 

ein kräftiges Frühstück anzubieten. Die Gemeinden freuen sich 
über Unterstützung und ehrenamtliche Mitarbeit. Eine Liste der 
Orte, wann und wo das Frühstück serviert wird, findet sich im 
Netz: www.stadtkirche-heidelberg.de/fiw
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Wer sind Sie?
Wir sind die Sternsinger von Heidelberg und Eppelheim und die 
vielen Helferinnen und Helfer in der Begleitung und Organisa-
tion der Dreikönigsaktion.
Was tun Sie?
In den ersten Januartagen ziehen wir verkleidet als Könige von 
Haus zu Haus, singen Lieder und sammeln Geld für Kinder in 
Armut. So bringen wir den Segen in die Häuser und Wohnungen 
und wünschen den Menschen im Namen Gottes etwas Gutes.
Alleine können die Kinder das nicht bewältigen. Wir als Helfer 
kümmern uns um die Organisation, erstellen Routenpläne und 
begleiten die Sternsinger-Gruppen. Wir sorgen dafür, dass die 
Sternsinger passende Gewänder, Kronen und Sterne haben, 
üben mit ihnen die Lieder ein und sorgen für ihre Verpflegung.
Was motiviert Sie? 
Wir Sternsinger möchten zusammen mit unseren Freunden 
anderen Kindern helfen, denen es nicht so gut geht. Es ist für 
uns spannend von Haus zu gehen. Immer wieder begegnen wir 
neuen Menschen. Alle freuen sich, wenn wir sie besuchen.
Für uns als Helfer ist es schön zu sehen, wie viel Freude die 
Kinder daran haben, sich für andere Kinder einzusetzen. Ihre 
strahlenden Gesichter, wenn sie -manchmal auch durchgefro-
ren- wieder im Gemeindehaus ankommen, ihre Spendendosen 
und Süßigkeiten-Beutel ausleeren, sind unbeschreiblich.

Drei Fragen an... ???

Segen bringen- Segen sein
engagementförderung konkret

Um bei anderen Interesse an der eigenen Gruppe zu wecken, 
muss die Gruppe selbst wissen, 
was sie konkret ausmacht. Was 
sind Besonderheiten? Was unter-
scheidet diese Gruppe und das 
Engagement hier von anderen? 
Warum lohnt es sich, bei uns mitzumachen?
Dies auf den Punkt gebracht, macht es möglich, Interessierte 
in einem kurzen Gespräch auf das Engagement aufmerksam zu 
machen. Das gelingt an der Supermarktkasse genauso wie beim 
Abholen der Kinder vom Kindergarten. So kann jede und jeder 
überzeugend auftreten. 
Zusätzlich kann sich die Gruppe anschauen, welche Zielgruppe 
sie ansprechen möchte und wie sie diese erreichen kann: Lesen 
junge Leute den Pfarrbrief oder informieren sie sich über die 
digitalen Medien? Die unterschiedlichen Zielgruppen benötigen 
verschiedene Formen der Ansprache. Erfahrungsgemäß funktio-
niert die persönliche Ansprache am besten. Daher das Netzwerk 
nutzen, das die Gruppe hat. Denn zumeist gibt es jemanden, der 
jemanden kennt...
1.	 Ist uns klar, was das Engagement bei uns ausmacht?
2.	 Können wir anderen kurz und knapp davon berichten?
3.	 Nutzen wir das für unsere Zielgruppe angemessene Kommu-

nikationsmittel?

Profil zeigen

www.stadtkirche-heidelberg.de/engagement

Dr. Markus Uhl ist einer der drei Bezirkskantoren, denen jetzt 
von Erzbischof Stephan Burger der Ehrentitel „Kirchenmusik-
direktor“ der Erzdiözese Freiburg verliehen wurde. Im Rahmen 
einer Feierstunde bei der Tagung der Kirchenmusikkommission 
erhielten neben Uhl Melanie Jäger-Waldau und Georg Koch aus 
der Hand des Erzbischöflichen Sekretärs Bernd Gehrke ihre Ur-
kunden. Mit der Ernennung werden langjährige herausragende 
Leistungen auf dem Gebiet der Kirchenmusik gewürdigt.
Der Leiter des Amtes für Kirchenmusik, Diözesankirchenmu-
sikdirektor Godehard Weithoff, hob das sehr hohe Niveau der 
Ausgezeichneten hervor. Uhl habe es geschafft, sagte Weithoff, 
sich in Heidelberg mit Qualität und Kontinuität einen Namen zu 
machen, und sei zur festen musikalischen Größe in der Stadt 
geworden.
Neben der hohen musikalischen Qualität der Arbeit Uhls wurde 
auch seine vielfältige Mitarbeit auf der Ebene der Erzdiözese 
und im Kirchenmusikerverband ausgezeichnet wie auch seine 
Promotion gewürdigt.

Markus Uhl ist jetzt 
Kirchenmusikdirektor

Bernd Gehrke, Markus Uhl und Godehard Weithoff.
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	 Pop-up-Kirche mitten in der Heidelberger Altstadt
Vom 4. November bis zum 1. Dezember wird im Glaskasten der 
Citypastoral eine Pop-Up-Kirche aufploppen zum Thema „Wo-
hin geht die Reise“. Noch herrscht hier gähnende Leere – aber 
das wird sich ändern! Vier Wochen lang können Besucherinnen 
und Besucher zu regelmäßigen Öffnungszeiten vorbeikommen 
und einen interaktiven Parcours mit Aktionen und Impulsen 
durchlaufen. 
Mitten in der Stadt, aber außerhalb von einem klassischen 
Kirchengebäude kann sich jede und jeder ganz individuell mit 
den Fragen nach der eigenen Persönlichkeit und des Glaubens 
auseinandersetzen. 
Öffnungszeiten: täglich 10-18 Uhr
Eröffnung: Montag, 4. November, 16 Uhr 
Veranstaltungen rund um die Pop-Up-Kirche finden sich 
immer aktuell auf der Homepage der Citypastoral.

	 Taizégebete in der Krypta der Jesuitenkirche
Das Taizégebet am Morgen beginnt von nun an eine halbe Stun-
de später: donnerstags um 9.30 Uhr in der Krypta der Jesuiten-
kirche. Anschließend gibt es ein kleines Frühstück an einem 
anderen Ort als bisher: im Treff am Turm.
Im Anschluss an den monatlichen Taizé-Gottesdienst am 
Mittwochabend (20. November, 20 Uhr) sind alle herzlich auf 
eine Tasse heißen Tee in den Glaskasten der Citypastoral ein-
geladen. 

	 Gruppen & Termine
Offene Trauergruppe: 4. November, 18 Uhr, Pfarrhaus
Taizé-Gottesdienste: 3. November und 1. Dezember, 20 Uhr im 
Stift Neuburg; 20. November, 20 Uhr in der Krypta der Jesuiten-
kirche

Information & Kontakt bei Pastoralreferentin Mirjam Umhauer 
oder im Pfarrbüro der Jesuitenkirche.

CITYPASTORAL aktuell

Im diesem Herbst startet die Benediktinerabtei Stift Neuburg 
eine Reihe von Seminaren unter dem Titel „Schule der Weis-
heit“. Entsprechend der Jesus zugesprochenen Aussage „Ich bin 
der Weg, die Wahrheit und das Leben“ beleuchten die Seminare 
in vier Zugängen wesentliche Aspekte eines spirituellen Lebens:

	 Buch des Lebens
	 Rad des Lebens
	 Wasser des Lebens
	 Weg des Lebens

Die Seminare beginnen meist mit einem offenen Abend (Vortrag 
und Gespräch) am Freitag von 17 – 21 Uhr und vertiefen dann 
das Thema samstags und sonntags in Tagesseminaren.
Einzelne der klösterlichen Gebetszeiten laden während des 
Seminars zur Teilnahme ein: Vesper (Fr, Sa) um 17.30 Uhr und 
Hl. Messe um 10 Uhr (So).

	 Geburt und Grab: ein glühend` Leben
	 Fr 1. Nov. – So 3. Nov. 2019

	 Wendepunkte im Lebenslauf
	 Fr 29. Nov. – Sa 30. Nov. 2019

	 Licht- & Heilkreis
	 So 1. Dez. 2019

	 Die Sprache der Seele – Eine goldene Spur
	 Fr 6. Dez. 2019

	 Ver-Wundung – Ver-Söhnung – Ver-Heilung
	 Sa 7. Dez. – So 8. Dez. 2019

	 „Lebst Du noch oder gehst Du schon… deinen eigenen Weg?“
	 Fr 13. Dez. 2019

	 Spirituelle Wege zum Gipfel
	 Sa 14. Dez. – So 15. Dez. 2019 

Anmeldung und weitere Informationen zu den Kursen finden Sie 
auf www.stift-neuburg.de

Schule der Weisheit  Sinn finden – Heil werden – Leben feiern
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Kaum wegzudenken 
aus dem Pfarrbüro St. Bonifatius
Renate Grillowitzer geht in den Ruhestand

15
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Es war am 1. März 1987, als im Büro der Gemeinde St. Bonifati-
us eine neue Sekretärin ihren Dienst begonnen hat: Renate Gril-
lowitzer. Sie erledigte das ganze Spektrum von Büroarbeiten für 
die Gemeinde in der Weststadt und für das Oratorium des hl. 
Philipp Neri. Neben den Arbeiten mit Registratur und Akten war 
jede Woche der Pfarrbrief zusammenzustellen und an die Dru-
ckerei zu übergeben. Und in einer lebendigen Gemeinde kamen 
zahllose Menschen ins Büro, um ihre Anliegen vorzubringen. 
Für viele Gemeindemitglieder war Renate Grillowitzer mit Wort 
und Tat die erste Anlaufstelle, bei ihr wurde so manches Herz 
erleichtert, und wie oft konnte sie Trost spenden.
Für den Pfarrer, für die Gemeindereferentin, für den Pfarrge-
meinderat und andere Ehrenamtliche war sie eine verlässliche 
Unterstützung – und sie war, was man gemeinhin „eine Institu-
tion“ nennt.
Mehr als drei Jahrzehnte lang hat sie das Leben der Gemeinde 
St. Bonifatius geprägt und gefördert, hat 1999 mit Christof 
Heimpel einen neuen Pfarrer als Chef gehabt und dann die Ent-
stehung der Seelsorgeeinheit Philipp Neri erlebt, später – 2015 
–  die große Gemeinde Philip Neri. Im Team der Stadtkirche 
arbeitet sie seither konstruktiv mit, um die Dienste in den Se-
kretariaten gut zu koordinieren und weiter zu entwickeln.

Fürbitte
In Fortführung der 
Aktion Maria 2.0 hat 
das Gemeindeteam 
in Eppelheim sich 
entschlossen, jeden 
zweiten Sonntag im 
Monat folgende Fürbitte 
im Gottesdienst zu spre-
chen und dabei vor der 
Marienstatue eine Kerze zu entzünden:
„Viele Frauen sehnen sich danach, dass alle Dienste in den 
Gemeinden und der Kirche in gleicher Weise ermöglicht und 
anerkannt werden.
Wir wünschen uns, dass in den Strukturen der Kirche für Frauen 
mehr Türen geöffnet werden. Als Ebenbild Gottes, als Mann 
und Frau geschaffen, hat Gott Frauen und Männern die gleiche 
Würde gegeben. Gemeinsam tragen sie die Verantwortung für 
die Nachfolge Christi in Kirche und Welt.
Wir bitten um das Wirken des Heiligen Geistes, dass nicht 
nachgelassen wird, neue Wege zu finden und zu gehen, um ein 
gleichberechtigtes Miteinander von Männern und Frauen auf 
allen Ebenen in der katholischen Kirche zu schaffen.
Wir bitten dich, erhöre uns.
Wir entzünden diese Kerze in Zuversicht. Wir vertrauen Maria 
unser Anliegen an.“
Das Eppelheimer Gemeindeteam würde sich freuen, wenn viele 
Gemeinden der Stadtkirche sich betend dieser Aktion anschlie-
ßen. 

Mit Dominik Ludäscher hat sie einen Nachfolger gefunden, dem 
sie nun den Stab übergibt. Nach zwei 
Monaten Einarbeitung leitet er dann das 
Büro und Renate Grillowitzer geht in 
Ruhestand. Am Freitag, 15. November, 
wird ihr letzter Arbeitstag sein – und 
von 10 bis 12 Uhr wird für alle die Ge-
legenheit sein, ihr bei einem Umtrunk 
Danke zu sagen und sie nach fast 33 
Jahren aus ihrer engagierten Arbeit zu 
verabschieden. Fo
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  Heilig Geist (Jesuitenkirche)	

	 Kirchenführer der Jesuitenkirche in englischer Sprache 
Der bisher nur in deutscher Sprache aufgelegte Kirchenführer 
der Jesuitenkirche ist seit wenigen Tagen auch in englischer 
Sprache verfügbar. Die Übersetzung verdanken wir Dr. Ursula 
Kobiljak, die auch die Finanzierung der ersten Auflage über-
nommen hat. Für die großartige Leistung und bemerkenswerte 
Großzügigkeit bedanken wir uns ganz herzlich. Für die vielen 
Gäste, die die Jesuitenkirche zu allen Zeiten des Jahres be-
suchen, stellt diese Publikation in englischer Sprache einen 
großen Gewinn dar.

	 Der Eine-Welt-Kreis lädt ein
Der Eine-Welt-Kreis lädt zum jährlichen Solidaritätsessen ein. 
Am Sonntag, 10. November, gestalten wir thematisch den 11 
Uhr Gottesdienst in der Jesuitenkirche, danach laden wir zu 
einem Essen in den Gemeindesaal ein. Der Erlös ist für unser 
Waldgartenprojekt in Haiti bestimmt. Gerne informieren wir Sie 
über das Projekt und seinen Fortschritte und freuen uns, wenn 
Sie durch Ihr Kommen das Projekt unterstützen.
Am ersten Adventssonntag verkaufen wir nach dem 11 Uhr 
Gottesdienst selbstgebackene Adventsplätzchen. Auch hier 
unterstützt der Erlös unser Projekt.
Wir möchten auch schon Werbung machen für unseren Ad-
ventsbrunch zugunsten des Waldgartenprojekts am 15. 
Dezember. Hier laden wir nach dem 11 Uhr Gottesdienst ein 
zum Brunch mit Musik, adventlichen Texten, Spielen und 
natürlich leckerem Essen. Das Ganze bieten wir Ihnen zum 
Preis von 15 Euro an. Zur besseren Planung wäre es nett, wenn 
sie sich telefonisch oder per Mail anmelden (familiezorn@
email.de oder  06221-166253). Natürlich können Sie aber 
auch spontan dazukommen.

	 Termine
Treffen der Senioren: 4./18. November um 14.30 Uhr in der 
Richard-Hauser-Bibliothek im Pfarrhaus.
Bibel teilen: jeden Mittwoch um 17 Uhr in der Richard-Hau-
ser-Bibliothek im Pfarrhaus.
Ökumenische Mittagsandacht: werktags 12.30 Uhr, Evangeli-
sche Heiliggeistkirche

Aus den Gemeinden     Philipp Neri	

	 Weihnachtsgruß für Gemeindemitglieder im Altersheim
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder alte und kranke 
Menschen, die früher in unserer Gemeinde gewohnt haben, mit 
einem Weihnachtgruß besuchen. Hierzu benötigen wir Ihre Mit-
hilfe: Wenn Sie jemanden kennen, der sich auf unseren Besuch 
freuen würde, geben Sie bitte im Pfarrbüro Bescheid.

	 Martinsumzüge in den vier Stadtteilen der Gemeinde
bahnstadt  7. November, 17.30-19.30 Uhr
Der Umzug, organisiert vom Stadtteilverein mit freundlicher 
Unterstützung der Sparkasse Heidelberg, beginnt auf der 
Schwetzinger Terrasse und endet auf dem Gadamerplatz. Für 
die Musik sorgt der Orchesterverein Heidelberg-Handschuhs-
heim. Zum Ausklang gibt es Martinsmännchen für die Kinder so-
wie Punsch und Glühwein. Für Speisen und Getränke wird eine 
Spende zugunsten der RNZ-Weihnachtsaktion erbeten. Zum 
Schutz der Umwelt wird gebeten, eigene Becher mitzubringen.
bergheim  8. November, 17 Uhr
Der Umzug beginnt auf dem Schulhof der Wilckensschule mit 
einem Martinsspiel;  im Anschluss gibt es dort Kinderpunsch 
und Martinsmännchen.
weststadt  9. November, 17 Uhr
Der Umzug, organisiert vom Stadtteilverein, beginnt auf dem 
Wilhelmsplatz vor der Bonifatiuskirche.
südstadt  11. November, 17.30 Uhr
Der Kindergarten St. Elisabeth lädt zu einem kleinen St. Mar-
tinsspiel in der Kirche St. Michael ein. Danach findet der Umzug 
zum evangelischen Markushaus statt. Dort warten ein Martins-
männchen, Kinderpunsch und ein Martinsfeuer auf die Kinder.

	 Verkauf von Adventskalendern und Weihnachtskarten
Ab dem 10. November können Sie nach den Gottesdiensten am 
Samstag und Sonntag die Adventskalender für Familien (3,50 
Euro) erwerben, einen Wegbegleiter durch die Adventszeit, der 
für alle Generationen Anregung und geistliche Vertiefung an-
bietet. Auch Weihnachtskarten mit drei Motiven werden gegen 
eine Spende für die kirchliche Jugendarbeit angeboten (Wert je 
Doppelkarte 0,80 Euro).

	 Weihnachtsgeschenke
Wie schon im letzten Jahr bieten wir – am 24. November und 1. 
Dezember nach dem Gottesdienst – kleine Geschenke für Babys 
und Kleinkinder sowie Weihnachtskerzen, Tassen, Tischdecken, 
Bücher etc. zum Weihnachtsfest anbieten. Der Ertrag fließt in 
den „Topf“ der Tombola beim Fest um die Kirche 2020.

Zum Titelbild  „Ein Karfreitagskönig“
Das von Rudolf Kaufhold 1961 geschaffene monumentale Altarbild der Heidel-

berger St. Albert-Kirche zeigt den thronenden Christus, umgeben von Engeln, Pro-
pheten, den Symbolen der Evangelisten und dem Kirchenpatron Albertus Magnus. 

Das 1925 entstandene Christkönigsfest hat seit 1970 seinen Platz am Ende des 
Kirchenjahres. Jeder Vergleich des Christkönig-Gedankens mit weltlichen Monar-

chen – oder auch umgekehrt – bietet Anlass zu Missverständnissen.
„Das Evangelium des Tages erinnert daran: das Christkönigfest und der Karfreitag 

gehören zusammen. Der König-Titel wurde an das Kreuz geheftet und dort war er 
nicht mehr misszuverstehen. Es ist eine Macht über die Herzen der Menschen – 

durch eine Liebe, die ihr Leben gibt“ (Dieter Emeis). 
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	 NächstenMahl – Spendentruhe im Markushaus
Im Markushaus steht eine Truhe bereit, in der haltbare Lebens-
mittel und andere brauchbare Dinge für die Gäste des Näch-
stenMahls gezielt gesammelt werden. Das NächstenMahl findet 
am 23. November statt. Bedarf ist an an (Friedhofs-)Kerzen und 
Streichhölzern. Vielleicht denken Sie beim Einkaufen an diese 
Dinge für die Truhe im Markushaus. Falls Sie einen Kuchen für 
das NächstenMahl spenden möchten, können Sie diesen direkt 
am Samstag ab 12 Uhr im Markushaus abgeben. 

	 Adventsnachmittag im Markushaus
Ganz herzlich lädt die evanglische CLM-Gemeinde zu einem Ad-
ventsnachmittag ins Markushaus (Rheinstr. 29/1) am Samstag, 
30. November ein. Von 13 bis 15 Uhr besteht die Möglichkeit, 
einen Adventskranz zu binden, ab 14.30 Uhr gibt es Kaffee und 
Kuchen. Sie erwartet ein adventliches Programm mit Liedern, 
begleitet vom Posaunenchor, besinnlichen Texten, Spiel- und 
Bastelaktionen der Pfadfinders sowie einer Akrobatikvorstel-
lung des Zirkus Markini.

	 Adventskranzbinden im HALT.
Ganz herzlich laden die christlichen Gemeinden am Samstag, 
30. November, um 14.30 Uhr in den HALT. zum gemeinsamen 
Adventskranzbinden und zu Glühwein, Kinderpunsch und Ge-
bäck ein.

	 Weihnachtsgeschenke für Menschen im Mörgelgewann
Wir bitten Sie wieder, Menschen im Wohngebiet Mörgelge-
wann zu Weihnachten zu beschenken. Dafür liegen ab dem 
18. November in unseren Kirchen rote Stofftaschen mit einem 
Infozettel aus. Die gefüllten Taschen können Sie bis zum 16. 
Dezember in unseren Kirchen oder Pfarrbüros abgeben.

aus den gemeinden

Nach den Sommerferien haben sich die Ministranten 
(Minis) und Eltern aus der Gemeinde Philipp Neri zum 
Schuljahresauftakt im Gemeindehaus von St. Bonifatius 
getroffen, um zu besprechen, was im neuen Jahr anliegt, 
was im alten Jahr passiert ist und warum sich ein Mi-
ni-Initiativ-Kreis gegründet hat: Aufgrund von Studium 
fehlen den Minis seit letztem Jahr Ober-Ministranten, die 
normalerweise die Organisation rund um die Minis in 
die Hand nehmen – die Ober-Minis sind uns sozusagen 
ausgegangen. Da die kleinen Minis erst „nachwachsen“ 
müssen, übernahmen dies vor einem Jahr ein paar enga-
gierte Eltern, die sich aber in einem Jahr wieder zurück-
ziehen wollen.
Nachdem wir uns den Jahresrückblick, Fotos der letzten 
Jahre angesehen und eine leckere Kuchenpause gemacht 
hatten, fanden wir uns in drei Gruppen (Eltern, Minis 
bis zur 6. Klasse, Minis ab der 7. Klasse) zusammen, um 
Wünsche und Anregungen für das neue Schuljahr zu 
sammeln – auch verrückte Wünsche waren willkommen. 
Die Vorschläge reichten von gemeinsamen Aktivitäten (Frei-
zeitpark, Klosterbesuch, Zeltlager) über Ideen, wie wir mehr 
neue Minis gewinnen könnten, bis hin zu einem Kamel für die 
Sternsinger.
Vincent Niestroj, der bis Dezember 2017 Ober-Ministrant war 

	 24 offene Türen – Mitwirkende gesucht
Seit über 20 Jahren gibt es den lebendigen Adventskalender in 
der Weststadt. Dabei öffnen Bewohner (meistens um 17 Uhr) 
kurz ihre Tore, um im Eingangsbereich, Hinterhof oder Garten 
andere, insbesondere natürlich Kinder, für 10–15 Minuten an 
ihrer Vorfreude auf Weihnachten teilhaben zu lassen. Es wird 
gemeinsam musiziert und gesungen, vorgelesen oder erzählt. 
Wir suchen auch dieses Jahr wieder Menschen, gerne auch 
Hausgemeinschaften oder Gruppen (Kiga, Sport usw.), die sich 
mit am lebendigen Adventskalender beteiligen und ein „Tür-
chen“ gestalten wollen.
Infos & Anmeldung: ina.niedermaier@gmx.de
Termine & „Spielregeln“: https://t1p.de/lebendiger-adent-2019

	 Gruppen und regelmäßige Termine
Senioren  Kaffeeklatsch: 2. Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr, 
Gemeindehaus St. Bonifatius, Hildastr. 6
Bibelgespräch St. Michael   12. November, 17 Uhr, Pfarrbüro
Laienoratorium „im puls“   Kontakt über Pfr. Heimpel
Chor an St. Bonifatius  Infos unter www.sepn.de/chor; Chor-
probe: mittwochs 20 Uhr, Gemeindehaus, Hildastr. 6
Mini-Sonntags-Treff: einmal im Monat sonntags, 10.45-14.30 
Uhr, St. Bonifatius, mit altersgruppengerechten Aktionen und 
Angeboten, Kontakt minis-pn@kath-hd.de
Pfadfinder (DPSG)  Infos unter www.sepn.de/dpsg 
Kinderchor Südwestwind und Jugendchor M&Ms  (außer in 
den Ferien): donnerstags 14.00–14.45 Kinder bis 1. Kasse, 
Kapelle der Christuskirche | donnerstags 15.00–15.45 Kin-
der der 2.-4. Klasse, Kapelle der Christuskirche | donnerstags 
16.30–17.00 Kinder bis 1. Klasse, Markushaus | donnerstags 
17.00–17.45 Kinder der 2.-4. Klasse, Markushaus | donnerstags 
18.45–19.45 Jugendchor M&Ms, ab 5. Klasse, Markushaus

und jetzt studiert, hielt einen Vortrag darüber, wie man Jugend-
leiter der Ministranten werden kann. Es war ein sehr schönes 
Treffen. Am Schluss gingen alle Minis mit guten Gedanken und 
voller Ideen für das neue Schul- und Mini-Jahr auseinander.
lea niedermaier (11 Jahre)
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aus den gemeinden

  St. Bartholomäus (Wieblingen)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
In der Zeit vom 4-8. November gelten die verlässlichen Öff-
nungszeiten: Dienstag und Donnerstag von 10-12 Uhr.

	 Aus unserer Gemeinde verstarben:
Josef Moosbauer (85 Jahre); Hildegard Karlein (74 Jahre); Helga 
Lange (79 Jahre).

	 Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe Bürozeiten: Mo/Do 10-11 Uhr,  4352-650
Ministranten Kontakt: Andrea Stehle und Christoph Nachbar, 

 839051, minis.wieblingen@gmx.de
Pfadfinder/DPSG Kontakt: Linda Baumgärtner, Janis Hahnen-
berg und Jonathan Zartmann; vorstand@dpsg-wieblingen.de, 
Gruppenstunden: Wölflinge (freitags 17-18 Uhr); Rover (freitags 
18-19 Uhr).
Kolpingfamilie Kontakt: Rosel Spranz,  831889; Termine 
(wenn nicht anders angegeben) 20 Uhr im Gemeindehaus): 
4. November: „Ihm entgegen gehen“ – Bildmeditation auf dem 
Weg zu Weihnachten mit Vizepräses Werner Hansen.
11. November: „Mein Schuh tut gut“ – Ab 14.30 Uhr werden die 
gesammelten Schuhe verpackt und zur Post gebracht.
29. November, 18 Uhr: Hl. Messe (alte Kirche) zum Kolping-Ge-
denktag.  2. Dezember: Kolping-Gedenkfeier. – Alle Veranstal-
tungen zusammen mit Bildungswerk und Männerverein.
kfd Kontakt: Ellen Krause,  840203  Termine: 12. Novem-
ber, 17 Uhr: Gespräch mit Pfarrer Johannes Brandt (GH). 
10. Dezember, 17 Uhr: Adventfeier (GH)
Kath. Männerverein Kontakt: Werner Baumann,  834369
Chor Cantamus Kontakt: Petra Stehle,  831613, cantamus@
web.de – Treffen: mittwochs um 20 Uhr im Gemeindehaus

Die Tafel bittet um haltbare Lebens-
mittel und Drogerieartikel, um sie im 
Tafelladen an bedürftige Menschen 
weiterzugeben.
Ihre Spenden können Sie in einen der 
Caritas-Körbe in den Kirchen legen 
oder in einem der Pfarrbüros abgeben.
Herzlichen Dank.

Die Kolpingfamilie Wieblingen bittet am 9. November wieder 
um Mithilfe bei der Schuaktion des Kolpingwerks „Mein 
Schuh tut gut“.
Die Abgabe von gebrauchten, noch tragbaren Schuhen zur 
bundesweiten vierten Aktion des Kolpingwerks kann vor und 
nach der Hl. Messe in der Kreuzkirche erfolgen.
Bitte helfen sie wieder alle mit so erfolgreich zu sein wie in 
den vergangenen Jahren!

Einer der Sieger des Fotowett-
bewerbs Stadtgrün des Nabu 
Heidelberg ist der „Vierjahres-
zeitengarten“ im Pfarrgarten 
der Gemeinde St. Johannes in 
Rohrbach. Der Pfarrgarten wird 
heute vom Kindergarten St. 
Theresia genutzt. Die Kinder 
lernen hier staunend Pflanzen 
und Tiere kennen, säen, ernten 
und verarbeiten das Geerntete 
weiter.
Es gibt hier Raum für Insekten 
aller Art, für Vögel, Fische, Li-
bellen, Igel und Frösche. Kräuter 
und Blumen laden zum Riechen 
ein, Beeren und Früchte zum 
Naschen, Hängematte und Hol-
lywoodschaukel zum Verweilen, 
das Sonnenblumenhaus zum 
Verstecken und Spielen.

elisabeth staufner
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  St. Joseph (Eppelheim)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Vom 4.-8. November gelten die verlässlichen Öffnungszeiten: 
Montag von 10-12 Uhr und Mittwoch von 15-17 Uhr.

	 „Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, 24. November, laden die Böhmerwäldler ab 12 Uhr 
zu einem leckeren Mittagessen ein. Die offene Tür des Gemein-
dehauses lädt zur Einkehr und zum Verweilen ein. Genehmigen 
Sie sich einen Frühschoppen und verbringen Sie die Zeit bei 
einem gemütlichen Plausch.

	 Proben für das Krippenspiel beginnen im November
An Heiligabend wird es im Rahmen der Kinderkrippenfeier um 
16 Uhr in der Christkönigkirche wieder ein Krippenspiel geben. 
Hierzu suchen wir Kinder und Jugendliche, die gerne mitwirken, 
mitsingen bzw. mitspielen möchten.
Terminplan für die Proben in der Christkönigkirche:
1. treffen  Freitag, 22. November
16-16.45 Uhr: Stück und Lieder kennenlernen
16.45-17 Uhr: Rollenverteilung größerer Sprechrollen für Kinder 
ab Klasse 4
2. treffen  Samstag, 7. Dezember
10 Uhr: Engel und Hirten (Lieder) | Engel in Kiga bis 12.15 Uhr | 
Hirten in der Kirche bis 11 Uhr | 11-12 Uhr: Sprechrollen
3. treffen  Samstag, 21. Dezember
10-11 Uhr: Sprechrollen | 11.-11.15 Uhr: alle (Lieder) | 
11.15-12.30 Uhr: Durchlaufprobe alle
4. treffen  Montag, 23. Dezember
13-15 Uhr: Generalprobe alle
Anmeldungen: krippenspiel-eppelheim@web.de – Dabei bitte  
Vor- und Nachnamen, Alter und eine Telefonnummer angeben.

	 Das Sakrament der Taufe haben empfangen: Karl Konrad 
Drees; Bernadett Izabella Horilla; Pia Mellerke, Joris Weidner.
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  St. Johannes (Rohrbach)	

	 Neuer Termin für Wortgottesdienst in St. Benedikt
Bitte beachten Sie, dass der Wortgottesdienst in St. Benedikt 
sich von Mittwoch auf den 1. und 3. Donnerstag im Monat (Be-
ginn 18.30 Uhr) verschiebt. 

	 Seniorenkreis 
Nach einem Sommer mit vielen schönen Ausflugsfahrten laden 
wir am Donnerstag, 6. November, um 15 Uhr zum gemütlichen 
Kaffeenachmittag ins Gemeindehaus, Rathausstraße 28 ein.

	 Wir gedenken unserer Verstorbenen im Gebet
Annemarie von Coellen (94 Jahre),  Joachim Feix (83 Jahre), 
Emilie Sobolewski (89 Jahre), Edeltraud Pyrcz (90 Jahre), Ger-
trud Pieper (83 Jahre), Brigitte Swonke (87 Jahre).

	 Termin (Gemeindehaus, Rathausstr. 28)
Kirchenchor: Proben jeden Montag, 19.45 Uhr.

  St. Laurentius (Schlierbach)	

	 Verabschiedung von Pfarrer Dauer
Am Sonntag, 10. November, verabschiedet sich die Gemeinde 
von Pfarrer Dr. Joachim Dauer. Die Eucharistiefeier unter Mit-
wirkung des Schlierbacher Kammerchores beginnt um 9.30 
Uhr, anschließend laden wir herzlich zum Kirchenkaffee in den 
Pfarrsaal ein.

	 Termine
Seniorennachmittag: 20. November, 14.30 Uhr, Pfarrsaal
Morgengebet in der Gutleuthofkapelle: Montags 7.15 Uhr 
– mit Elementen aus dem Stundengebet, Gesang und Stille. 
Außer an Feiertagen. Abweichungen im Schaukasten oder www.
gutleuthofkapelle.de

	 Aus unserer Gemeinde verstarben
Luzia Leidert (91 Jahre); Hedwig Ney (80 Jahre); Walter Wie-
gand (83 Jahre).

	 Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe   4332335
Ministranten  Kontakt: Philipp Endres, 
ministranten-eppelheim@gmx.de
kfd  Kontakt: Doris Borchardt,  760258 – termine:
6. November, 15 Uhr: Lucia Frei stellt uns Ruth Pfau-Ärztin, 
Nonne, Powerfrau vor (GH); 25. November, 18 Uhr: Gestaltung 
von Adventsgestecken unter Anleitung von Sieglinde Barwig 
(GH); 30. November, 15 Uhr: Adventsfeier (GH); 3. Dezember, 
20 Uhr: Adventssingen des Sing- und Spielkreises (Josephsklir-
che)
Senioren  Kontakt: Lieselotte Borho,  762852 | Treffen: 
dienstags, 14-17 Uhr im Gemeindehaus
Kinderchor „Klangkörperchen“  Kontakt: Ulrike Blumröder,  
766301, Judith Schmitt-Helfferich,  4352-511; Treffen: 
donnerstags im Gemeindehaus, 16-16.30: Kindergartenkinder 
und 1. Klasse; 16.30-17.15 Uhr: ab 2. Klasse
Ökumenischer Bibelgesprächskreis: 5./19. November, 18 Uhr, 
Ev. Gemeindehaus (Hauptstr. 56

	 Musik in der Josephskirche: „Aussichten“
Das nächste Konzert der Reihe trägt den Titel „Aussichten“. 
Thilo Wachter (Hang und Stimme) und Daniel Gebauer (Alt- 
und Tenorsaxofon) laden zu einer magischen Klangreise durch 
Raum und Zeit ein. Das Konzert in der Josephskirche am 17. 
November beginnt um 17 Uhr. Der Eintritt ist frei.
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  St. Marien (Pfaffengrund)	

	 Friedensdekade 2019: „friedensklima“
Mit fünf Treffen wird die ökumenische Friedensdekade im 
Pfaffengrund begangen. Das Friedensgebet findet jeweils um 17 
Uhr statt: am 12. November am Südeingang der Auferstehungs-
kirche, am 13. November am Haupteingang der St. Marien-Kir-
che, am 14. November am Nebeneingang des Seniorenzentrums 
Kranichgarten und am 15. November im Seniorenzentrum im 
Storchenweg. Der Abschlussgottesdienst wird am Sonntag, 17. 
November, um 10 Uhr im Rahmen des Sonntagsgottesdienstes 
in der Auferstehungskirche gefeiert.

	 Krippenspiel: „Der Weihnachtsstern“
Die Vorbereitungen für das Krippenspiel 2019 beginnen. Auch 
in diesem Jahr wird es kleinere und größere Rollen, mit und 
ohne Text, geben. Bei den Rollen ohne Text, handelt es sich um 
Tierrollen, die für Kinder ab 4 Jahren geeignet sind. Alle großen 
und kleinen Kinder sind herzlich willkommen.
Außerdem brauchen wir Mamas oder Papas, die uns bei der 
Organisation oder unseren Chor musikalisch unterstützen.
Das erste Treffen findet am Samstag, 30. November, um 10 Uhr 
in die St. Marien-Kirche statt. Dort wird das Stück vorgestellt, 
die Rollen verteilt und eine ersten Probe abgehalten. Weitere 
Termine: 7./14./21. Dezember von 10-11.30 Uhr, sowie die 
Generalprobe am 22. Dezember.
Vorbereitungsteam: Mandy Taube und Conny Rehm

	 Erstes Treffen der Sternsinger am 29. November
Am 5. und 6. Januar 2020 sind die Sternsinger im Pfaffengrund 
unterwegs. Wenn Sie bisher noch nicht von den Sternsingern 
besucht wurden und einen Besuch wünschen, tragen Sie sich 
bitte in die Liste ein, die im Advent in der Kirche ausliegt.
Kinder und Jugendliche, die beim Sternsingen mitmachen 
möchten, sind ganz herzlich zu unseren Treffen am 29. No-
vember und 11. Dezember, jeweils um 17 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus (kleiner Saal), eingeladen.
Kontakt: Nicole Michel,  779249, michel.nicole@t-online.de

	 Aus unserer Gemeinden verstarb:
Johann Tiringer (80 Jahre).

	 Termine und Kontakte
Ministranten Kontakt: Lara Michel, 
leiterrunde%st-marien@gmx.de
kfd Kontakt: Christa Ortseifen,  776121 
3. Dezember, 15 Uhr: Adventsfeier (kl. Saal GH) 
Kirchenchor  Kontakt: Rüdiger Teichgräber,  7254784; 
Chorprobe: mittwochs, 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Projektchor „Klein ganz Groß“  Leitung: Kimmo Stohner, 
Kontakt: Cornelia Rehm,  73 78 18
Gebets- und Bibelkreis  Jeden 2. u. 4. Montag im Monat um 
18.15 Uhr nach dem Rosenkranzgebet im Turmzimmer (außer 
an Feiertagen)

  St. Laurentius (Ziegelhausen)	

	 Erlös des Erntedankverkaufs
Beim Verkauf von Kuchen und den Erntegaben kam ein Betrag 
von 300 Euro zusammen. Dieser geht als Spende wie jedes Jahr 
an das Sozialprojekt von Schwester Damiana nach Indien. Sie 
bedankt sich herzlich für die Unterstützung.

	 Seniorenmesse mit Krankensalbung am 5. November
Am Dienstag, 5. November, sind alle Seniorinnen und Senioren 
zur Messe mit Krankensalbung in der Teresa-Kirche und an-
schließend zu Kaffee und Kuchen im Pfarrzentrum eingeladen. 
Der Gottesdienst beginnt um 14.30 Uhr.

	 Erster Gottesdienst in der Parkresidenz am Neckar
Im Sommer wurde die Parkresidenz am Neckar in der Klein-
gemünderstraße eingeweiht. Bevor dort ab nächstem Jahr 
regemäßig evangelische und katholische Gottesdienste gefeiert 
werden, feiern Dekan Dr. Joachim Dauer und Pfarrer von Us-
lar-Gleichen einen ökumenischen Gottesdienst mit den Bewoh-
nern, bei denen auch Mitfeiernde von außen sehr willkommen 
sind: Donnerstag, 14. November um 15.30 Uhr.

	 Sankt-Martins-Zug in Ziegelhausen am 17. November
Am Sonntag, 17. November, findet der Sankt-Martins-Zug statt. 
Der traditionell von der Kolpingfamilie durchgeführte Later-
nenzug beginnt um 17.15 Uhr an der Bushaltestelle „Peters-
taler Straße“ (Bushalle Fa. Mohr); von dort aus führt er unter 
Begleitung von St. Martin hoch zu Ross über die Peterstaler 
Straße und den Mühlweg zum Parkplatz beim Pfarrzentrum, 
wo die Darstellung der Mantelteilung den Abschluss bildet. An-
schließend erhalten alle teilnehmenden Kinder mit Laterne wie 
immer die Martinsmännchen. Die musikalische Umrahmung des 
Zuges liegt bei der Pfarrmusikkapelle aus Dossenheim.

	 kfd - Elisabethentag: Hl. Messe am 21. November
Die Messe zum Elisabethentag beginnt am Donnerstag, 21. 
November, um 14.30 Uhr in der St. Teresa Kirche. Anschließend 
gemütliches Beisammensein.

	 Frühstück im Winter: 11.-16. November
Vom 11.-16. November findet in der evangelischen Matthäus-
gemeinde das Frühstück im Winter statt. Wieder helfen viele 
evangelische und katholische Christen in Ziegelhausen mit, 
Obdachlosen und Bedürftigen in wechselnden Gemeinden von 
November bis Ende März täglich von 8-10 Uhr ein kräftiges 
Frühstück anzubieten. Um Spenden in Form von Papiertaschen-
tüchern, Kerzen und Wollsocken wird gebeten. Geld- und Ku-
chenspenden sind ebenfalls willkommen. Wegen Platzmangels 
sind wir nicht in der Lage, gebrauchte Kleidung anzunehmen.

	 Termine
Gemeindeteam: 19. November, 19 Uhr, Pfarrzentrum
Brotgruppe: 20. November, 19.30 Uhr, Teilnahme am Buß- und 
Bettagsgottesdienst in der Versöhnungskirche
TeresaChor: Kontakt: info@bimu.org 
DPSG-Stamm Sr. Felicitas: Gruppenstunden im Pfarrzentrum: 
Wölflinge - montags 17 Uhr; Jungpfadfinder - donnerstags 17.30 
Uhr; Pfadfinder - freitags 19.30 Uhr; Rover - dienstags 19 Uhr. 
– Kontakt: leiterrunde@pfadfinder-ziegelhausen.de; Weitere 
Informationen: www.pfadfinder-ziegelhausen.de



  St. Paul (Boxberg/Emmertsgrund)	

	 Frühstück im Winter
Vom 25. November bis 1. Dezember sind im Gemeindesaal 
wieder bedürftige Menschen zum „Frühstück im Winter“ 
eingeladen. 

	 Das Sakrament der Taufe haben empfangen: 
Mila Bayer, Eileen Kropp und Mila Maria Libowski

	 Termine (Pfarr- u. Gemeindehaus, Buchwaldweg 2)
Treffpunkt 60: 13. November, 15 Uhr, Kaffeenachmittag im 
Pfarrhaus St. Paul
Frauengemeinschaft: 9. November: Bilder aus Bayern von 
Gertrud Müller; 20. November, 19 Uhr: Bastelabend.
Kirchenchorprobe: dienstags, 19.45 Uhr

aus den gemeinden

	 Ökumenischer Gottesdienst am Buß- und Bettag
Gemeindereferent Stefan Osterwald, Pfarrerin Dr. Christiane 
Bindseil und die PetersSingers unter Leitung von Werner Mech-
ler gestalten den ökumenischen Gottesdienst mit Agapemahl 
am 20. November. Der Gottesdienst in der Arche (Glatzer Str. 
31) beginnt um 19 Uhr.

	 Stammesversammlung der DPSG St. Georg
Pfadfinder, Eltern und Freunde des Stammes sind herzlich zur 
Stammesversammlung eingeladen: am Sonntag, 17. November, 
15 Uhr im kleinen Saal des Gemeidnehauses.

	 Wir gedenken unserer Verstorbenen im Gebet
Ruzica Haas (53 Jahre), Matthäus Kloc (35 Jahre).

	 Weitere Termine (Gemeindehaus, Albert-Fritz-Str. 35).
Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Sprechstunde donnerstags 
von 16.30-18 Uhr im Pfarrhaus (Lochheimer Str. 39), 

 4352-492 oder 0151-27195647
Ökumen. Morgengebet: Mo-Fr 8 Uhr, Arche, Breslauer Str. 37
Gymnastik: jeden Montag, Kreis II: 17 Uhr, Kreis I: 19 Uhr
Kirchenchor: jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Chorprobe der PetersSingers: jeden Mittwoch um 19.15 Uhr

  St. Peter (Kirchheim)	

	 Änderung der Gottesdienstzeit am Sonntag
Ab November beginnen die Sonntags-Gottesdienste in St. Peter 
wieder um 9.30 Uhr.

	 Frühstück im Winter
Vom 4.-10. November wird im Hermann-Maas-Haus wieder das 
„Frühstück im Winter“ für bedürftige Menschen angeboten. Wer 
mithelfen möchte (zwischen 7.30 und 10.30 Uhr), melde sich 
bitte im Pfarrbüro.

	 Gedenken der Verstorbenen des Kirchenchores
Am Samstag, 16. November, singt der Kirchenchor in der 
Vorabendmesse um 18 Uhr im Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder des vergangenen Jahres.

	 kfd-Frauengemeinschaft: Frauenfrühstück
Das Frauenfrühstück am Samstag, 16. November beginnt um 9 
Uhr im großen Saal des Gemeindehauses. Referentin des 
Vormittags ist Dr. Almut Rumstadt: „Teresa von Avila – Tue 
deinem Leib etwas Gutes, damit deine Seele Lust hat, darin zu 
wohnen.“ – Der Kostenbeitrag liegt bei 9,50 Euro. Anmeldung 
bis 10. November bei G. Davieds,  781679, erbeten. 

	 Mitgliederversammlung des Caritas-Fördervereins
Der Caritas-Förderverein St. Peter e. V. lädt ein zur Mitglieder-
versammlung am Sonntag, 17. November, 11 Uhr im Sitzungs-
raum des Pfarrhauses. Der Vorsitzende berichtet über die Pla-
nungen für die kommende Zeit, anschließend ist Gelegenheit, 
über die Zukunft des Vereins zu beraten. Die Einladung hängt in 
den Schaukästen und in der Kirche aus.

    St. Raphael | St. Vitus	

	 Buchausstellung in der Bücherei KÖB St. Vitus
Am Sonntag, 10. November, lädt die katholische öffentliche 
Bücherei St. Vitus von 11 bis 19 Uhr zur Buchausstellung im 
Vitushaus ein. Durchstöbern Sie unseren Bücherflohmarkt, blät-
tern Sie in den ausgestellten Neuerscheinungen, nehmen Sie 
an einer Büchereiführung teil oder lassen Sie sich einen Teller 
selbstgemachte Suppe schmecken!
Ab 14.30 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen im „Café KÖB“, und 
um 17 Uhr beginnt die „BuchausLese“: Alexander Heinzmann 
wird Neuerscheinungen vorstellen und kommentieren, über 
die Sie beim anschließenden Glühweinausschank ins Gespräch 
kommen können. 
Wie in den letzten Jahren können Bücher zum Kauf bestellt 
werden. Durch die Buchbestellung unterstützen Sie die Arbeit 
der Bücherei und des ehrenamtlichen Bücherei-Teams. Die 
regelmäßigen Öffnungszeiten der KÖB sind am Montag, 15-17 
Uhr, und am Donnerstag, 17-19 Uhr.

	 Martinsumzug am 9. November in Neuenheim 
Auf Initiative des Stadtteilvereins findet ein Martinsumzug 
statt, zu dem alle Neuenheimer Kinder mit ihren Eltern einge-
laden sind. Er beginnt um 17 Uhr mit einer kurzen Martinsfeier 
in St. Raphael. Danach zieht der Laternenumzug zum Neuenhei-
mer Marktplätzchen.
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	 Abendmusik: Heinrich Schütz‘ Musicalische Exequien 
Am Freitag, 15. November, um 18.30 Uhr gestaltet das „Sing-
tett“ eine musikalische Abendstunde in der Kirche St. Raphael 
mit geistlicher Musik des 17. Jahrhunderts. Schwerpunkt des 
Programms bilden die Musicalischen Exequien von Heinrich 
Schütz. Das Singtett ist ein Vokalensemble, das in meist solis-
tischer Besetzung zu Gottesdiensten musiziert und auch hier in 
ebensolcher Weise zu hören ist. An der Orgel wird es begleitet 
von Il-hwan Yoo. Der Eintritt ist frei.

	 Bilderabend: Auf den Spuren des Hl. Jakob
Auch in diesem Jahr war die Pilgerguppe auf dem „Camino fran-
cés“ unterwegs, von Burgos nach Ponferrada. Eindrucksvolle 
Bilder dieser Reise erwarten Sie am Freitag, 15. November, um 
19 Uhr im Vitushaus. Herzliche Einladung!

	 Familiengottesdienst in St. Vitus
Am Sonntag, 17. November, um 11 Uhr feiern wir in St. Vitus mit 
Pfarrer Alexander Czech und Pastoralreferent Claus Herting die 
Sonntagsmesse als Familiengottesdienst, zu der die gesamte 
Gemeinde herzlich eingeladen ist. Seien Sie dabei und sagen 
Sie es gern weiter! – Im Anschluss gibt es Sonntagskaffee (bei 
gutem Wetter auf dem Kirchplatz) für Groß und Klein.

	 Adventsbasar in St. Vitus
Wie schon seit über drei Jahrzehnten bieten wir eine Vielfalt 
selbstgemachter schöner und praktischer Dinge an: leckeres 
Weihnachtsgebäck und Konfekt und feine Marmeladen aus den 
Früchten unserer Gärten. Natürlich fehlen auch die begehrten 
Adventskränze nicht. Die traumhafte Tombola wird Ihren Erwar-
tungen wieder entsprechen. Kommen Sie und überzeugen Sie 
sich davon bei Kaffee, Kuchen und Geselligkeit. Der Basar im 
Vitushaus ist am Sonntag, 24. November, ab 14 Uhr geöffnet.

	 Heidelberger Motettenchor: „Messa di Requiem“
Der Heidelberger Motettenchor lädt ein zum Konzert am Ende 
des Kirchenjahrs: Samstag, 23. November, 19.30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Raphael.
Die „Messa di Requiem“ von Ildebrando Pizzetti von 1922 
bildet den Mittelpunkt des Konzerts. Pizzetti bezieht sich in 
seiner Komposition auf den Gregorianischen Choral und auf 
die Polyphonie der Renaissance, für die vor allem Palestrina 
das Vorbild war. Palestrinas „Missa pro defunctis“ ist also ein 
Bezugspunkt für Pizzettis Musik.
Einen Kontrast zu diesen beiden Werken bildet die Trauermo-
tette „Wie liegt die Stadt so wüst“ von Rudolf Mauersberger aus 
dem Jahr 1945, deren Satz durchgängig homophon gestaltet ist. 
Mauersberger verwendete Texte aus den Klageliedern Jeremias, 
um sein Erlebnis der Zerstörung Dresdens zu verarbeiten.
Die Leitung des Konzerts hat Hans Jochen Braunstein. Der Ein-
tritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

	 Dankeschön-Abend am 29. November
Wir beginnen wie immer mit der Abendmesse in St. Raphael um 
18.30 Uhr, an die sich unser traditioneller Begegnungsabend im 
Gemeindehaus am Vorabend des 1. Advent anschließt. Schrift-
lich eingeladen werden wie immer alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die in verschiedenen Gruppen und Gruppierungen 
von St. Vitus und St. Raphael engagiert sind.

	 Durch das Sakrament der Taufe in die Kirche aufgenom-
men werden die Kinder: Hilda Brune, Frederik Haber, Fabian 
Pechwitz.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Dr. Sigrid Schmid, 51 Jahre; Reinhilde Pleyer geb. Thoma, 90 
Jahre.

	 Weitere Termine
Bibelarbeit in der Gemeinde: Bibelkreis für Studierende und 
junge Akademiker mit Pfr. Mohr: Montag, 11. November, 20 Uhr 
im Pfarrhaus St. Raphael; Ökumen. Bibelkreis mit Detlef Thiel: 
Dienstag, 5./19. November, 19 Uhr im Vitushaus.
Gemeindeteam: Montag, 18. November, 19.30 Uhr, Vitushaus 
– Beachten Sie die Tagesordnung in den Schaukästen.
Kirchenchor St. Raphael: Probe mittwochs, 20 Uhr im Gemein-
dehaus St. Raphael; Kontakt: Sibylle Schönle, 
s-schoenle@t-online.de
Kirchenchor St. Vitus: Probe donnerstags, 19.30 Uhr im 
Vitushaus; Kontakt: Manfred u. Gisela Schmid,  484828.
Öffnungszeiten der Kath. Öffentliche Bücherei (KÖB):  
montags 15-17 Uhr, donnerstags, 17-19 Uhr.
Seniorengymnastik: mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr im 
Gemeindehaus St. Raphael. Kontakt: Ulla Dehoust (  472208), 
Barbara Montenbruck (  480779)

Leben mit den Toten
Drei Vortrags- und Gesprächsabende 

im November 2019

Donnerstag	 Der Neuenheimer Friedhof 
07.11.2019	 Referent: Wolfgang Becker 
19 Uhr	 Leiter der kommunalen Friedhöfe

Donnerstag	 Bestattungskultur im Wandel 
14.11.2019	 Referent: Maximilian Bühler 
19 Uhr	 Forschungsprojekt „Formen und Funktionen 
	 des Bestattungsgesprächs“

Donnerstag	 Abschied nehmen 
21.11.2019	 Austausch bewährter Texte, Lieder und  
19 Uhr	 Bräuche

Christliche Ökumene Neuenheims lädt ein

Ort: Ev. Jakobusgemeinde, Kastellweg 18
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    GOTTESDIENSTORTE 	

ALTSTADT  Jesuitenkirche: Richard-Hauser-Platz | St. Anna: Plöck 4 | Kran-
kenhaus St. Vincentius: Untere Neckarstraße 1-5 | St. Anna-Heim / Wilhelm-From-
mel-Haus: Plöck 6 / 45
BAHNSTADT  HALT. - Kirche in der Bahnstadt, Galileistr. 25
BERGHEIM  St. Albert: Bergheimer Str. 108 | Ev. Lutherkirche: Vangerowstraße 3
BOXBERG/EMMERTSGRUND  St. Paul: Buchwaldweg 2 | Louise-Ebert-Haus: 
Buchwaldweg 15-19 | Ev. Lukasgemeinde: Boxbergring 101
EPPELHEIM  Christkönigkirche: Rudolf-Wild-Str. 51 | Josephskirche: Christ-
ophstr. 2 | Gemeindehaus St. Franziskus: Blumenstraße 33 | Haus Edelberg: Peter-
Böhm-Str. 48 | Ev. Pauluskirche: Hauptstraße 56
HANDSCHUHSHEIM  St. Vitus: Steubenstr./Pfarrgasse | Altenheim St. Michael: 
Steubenstr. 56 | Klinik St. Elisabeth: Max-Reger-Str. 5-7 | Ev. Friedenskirche: An 
der Tiefburg 10, 69121 HD
KIRCHHEIM  St. Peter: Lochheimer Str. 41 | Gemeindehaus St. Georg: Albert-
Fritz-Str. 35 | Mathilde-Vogt-Haus: Schwarzwaldstr. 22 | Arche: Glatzer Str. 31
NEUENHEIM  St Raphael: Werderstr. 49 | Pflegeheimat St. Hedwig: Mönch-
hofstr. 28 | Ev. Johanneskirche: Lutherstr. 65 | +punkt.: Im Neuenheimer Feld 130.2 
| Chirurgische Klinik / Kopfklinik: Im Neuenheimer Feld 110 / 400
PFAFFENGRUND  St. Marien: Schützenstr. 19 | AWO Seniorenzentrum: Kranich-
weg 51 | Ev. Auferstehungskirche: Obere Rödt 13
ROHRBACH  St. Johannes: Herrenwiesenstr. 12 | St. Benedikt: Konstanzer Str. 
47 | Marienkapelle: Gemeindehaus, Rathausstr. 28 | Thoraxklinik: Amalienstr. 5 | 
Bethanien-Lindenhof: Franz-Kruckenberg-Str. 2 | Maria-von-Graimberg-Haus: Max-
Joseph-Str. 60 | Melanchtonkirche: Am Heiligenhaus 16-35
SCHLIERBACH  St. Laurentius: Wolfsbrunnensteige 14 | Gutleuthofkapelle: 
Gutleuthofweg | Orthopädische Klinik: Schlierbacher Landstr.e 200a
SÜDSTADT  St. Michael: Kirschgartenstr. 35 | Bethanienkrankenhaus: Rohr-
bacher Str. 149 | Ev. Markushaus: Rheinstr. 29/1
WESTSTADT  St Bonifatius: Am Wilhelmsplatz | St. Josefskrankenhaus: Land-
hausstraße 25 | Ev. Christuskirche: Zähringerstr. 28
WIEBLINGEN  Alte Kirche: Mannheimer Str. 237 | Ev. Kreuzkirche/Kreuzkirche 
(GH): Mannheimer Str. 254 | Schwesternhaus: Kreuzstr. 1 | ASB Wohnheim: Mann-
heimer Str. 280 | Thadden-Kapelle: E.v.-Thadden-Schule, Klostergasse 2-4 
ZIEGELHAUSEN  Abtei Neuburg: Stiftweg 2 | Peterstal St. Peter: Wilhelms-
felder Str. 101 | St. Teresa: Mühlweg 11 | Ev. Versöhnungskirche: Mühlweg 10

    SEELSORGETEAM 	

	 Pfarrer Dr. Joachim Dauer, joachim.dauer@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

	 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431, 

	 Pfarrer Alexander Czech, alexander.czech@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-425 

	 Pfarrer Christof Heimpel, christof.heimpel@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-541 

	 Pfarrer Josef Mohr, josef.mohr@kath-hd.de 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-422

	 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-505

	 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg, 06221/4352-461 

	 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

	 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-501 

	 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-491

	 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-
hd.de, Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-551 

	 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helffe-
rich@kath-hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-511 

	 Pastoralreferentin Mirjam Umhauer, mirjam.umhauer@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405 

	 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

	 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-543 

	 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann 
-lier@kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

	 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-481 
weitere personen

	 Andrea Becker (Ehrenamtskoordination), andrea.becker@kath- 
hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-514

	 Pastoralreferent Raphael Brantzen, raphael.brantzen@kath- 
dekanat-hw.de, Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353881

	 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490 

	 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-480 

	 Peter Wegener (Öffentlichkeitsarbeit), presse@kath-hd.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353882

	 Jochen Winter (Flüchtlingsseelsorge), jochen.winter@kath-hd.de, 
Patrick-Henry-Village, 69126 Heidelberg, 0160/5256511

    PFARRGEMEINDERAT (VORSTAND) 	

	 Dr. Daniela Seehaus (Vorsitzende), daniela.seehaus@kath-hd.de 
	 Mathias A. Kirchgässner, mathias.kirchgaessner@kath-hd.de 
	 Dr. Thomas Rumbach, thomas.rumbach@kath-hd.de
	 Dr. Matthias Ritzi (Stiftungsrat), matthias.ritzi@kath-hd.de 

    CARITAS & SOZIALSTATIONEN 	

Caritasverband Heidelberg e.V. 
Turnerstraße  36, 69126 Heidelberg, 06221/3303-0
caritas@caritas-heidelberg.de
Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e.V. 
Carl-Benz-Str. 3, 68723 Schwetzingen, 06202/9314-0
info@caritas-rhein-neckar.de
Katholische Sozialstation Heidelberg Süd gGmbH
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/7201-01
info@sozialstation-hds.de
Sozialstation St. Vitus Heidelberg-Nord und Dossenheim gGmbH
Pfarrgasse 5 a, 69121 Heidelberg, 06221/480686
info@sozialstation-st-vitus.de
Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V. - Außenstelle Eppelheim
Scheffelstraße 11, 69214 Eppelheim, 06221/7392980
info@pflegedienst-kurpfalz.de

    IMPRESSUM 	

Pfarrbrief der Katholischen Stadtkirche Heidelberg • Wallstraße 27a, 
69123 Heidelberg, 06221-4353880 • V.i.S.d.P. Pfarrer Dr. Joachim Dauer
Redaktion:	Peter Wegener, Tel.: 06221-4353882, presse@kath-hd.de 
	 Barbara Wolf, barbara.wolf@kath-hd.de
Konzeption: www.bertele-bfg.de • Druck: Neumann Druck, Heidelberg



Katholische Stadtkirche 
heidelberg

Redaktionsschluss für die Oktober-Ausgabe (29. September-28. Oktober): Dienstag, 11. September 2018

  Seelsorgeteam  

 Pfarrer Dr. Joachim Dauer, joachim.dauer@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431, 

 Pfarrer Alexander Czech, alexander.czech@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-402 

 Pfarrer Christof Heimpel, christof.heimpel@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-16 

 Pfarrer Josef Mohr, josef.mohr@kath-hd.de 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg-Neuenheim, 06221/412015

 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/7257941

 Kooperator Manfred M. Huber 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 0175/7742761 

 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg-Boxberg, 06221/4352-461 

 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/785185 

 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/373737 

 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

 Pastoralreferent Raphael Brantzen, raphael.brantzen@kath-dekanat-hw.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353881

 Pastoralreferent Hermann Bunse, hermann.bunse@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405 

 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/4352-501 

 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/4352-491

 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-14 

 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helfferich@
kath-hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-511 

 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-18 

 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann-lier@
kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/4352-481 

 Pastoralassistentin Tamara Sporer, tamara.sporer@kath-hd.de 
Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-512

  Pfarrbüros  

 Hl. Geist (Jesuitenkirche) Claudia Jörder, jesuitenkirche@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400, Fax: 9008-12, 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9 – 12 Uhr; Fr 10 – 12 Uhr; Mi 15 – 17 Uhr

 St. Laurentius (Ziegelhausen) Stefanie Vobis, st.laurentius-ziegelhausen@
kath-hd.de, Mühlweg 11, 69118 Hd-Ziegelhausen, 06221/4352-621, Fax: 4352-
629, Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 10 – 12 Uhr, Do 16 – 18 Uhr

 St. Laurentius (Schlierbach) Claudia Jörder, st.laurentius-schlierbach@
kath-hd.de, Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Hd-Schlierbach, 06221/ 4352-410, 
Öffnungszeiten: Mo 15.30 – 17.00 Uhr

 St. Raphael Gisela Walk, st.raphael@kath-hd.de
Werderstraße 51, 69120 Hd-Neuenheim, 06221/412015, Fax: 419294, 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9 – 12 Uhr, Do 15 – 17 Uhr

 St. Vitus Gisela Walk, st.vitus@kath-hd.de
Pfarrgasse 5, 69121 Hd-Handschuhsheim, 06221/4352-500, Fax: 4352-509, 
Öffnungszeiten: Mi 15 – 18 Uhr, Di/Do 9 – 12 Uhr

 St. Johannes Ralf Rotter, st.johannes@kath-hd.de
Rathausstraße 32, 69126 Hd-Rohrbach, 06221/373737,  
Öffnungszeiten: Mo/Fr 10-12 Uhr, Di/Do 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

 St. Peter Carmen Michels, st.peter@kath-hd.de
Lochheimer Straße 39, 69124 Hd-Kirchheim, 06221/785185, Fax: 780223, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo/Do 16-18 Uhr

 St. Paul Gabriela Krettek, st.paul@kath-hd.de
Buchwaldweg 2, 69126 Hd-Boxberg, 06221/895307-0, Fax: 895307-19, 
Öffnungszeiten: Mo 10-11 Uhr, Di/Fr 9.30-11.30 Uhr, Di/Mi/Do 15.30-17.30 Uhr

 St. Joseph Erika Zollner, st.joseph@kath-hd.de
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430, Fax: 4352-439, 
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 10 – 12 Uhr, Di 10 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr,  
Mi 10 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr

 St. Marien Heidi Griesheimer, st.marien@kath-hd.de
Marktstraße 43, 69123 Hd-Pfaffengrund, 06221/4352-510, Fax: 707036, 
Öffnungszeiten: Mo 16 – 18 Uhr, Di, Mi, Fr 9 – 12- Uhr, Do 15 – 18 Uhr

 St. Bartholomäus Silvia Fehr, st.bartholomaeus@kath-hd.de
Wallstraße 27, 69123 Hd-Wieblingen, 06221/831101, Fax: 830398, 
Öffnungszeiten: Mo – Do 10 – 12 Uhr

 Philipp Neri (St. Bonifatius) Renate Grillowitzer, st.bonifatius@kath-hd.de, 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-0 Fax: 1302-25, Öffnungszeiten: 
Mo – Do 9 – 12 Uhr; Mo, Mi, Do 14 – 15 Uhr

 Philipp Neri (St. Albert) Iris Fahsold, st.albert@kath-hd.de, Bergheimer 
Straße 108, 69115 Heidelberg, 06221/4352-610,  
Fax: 168087, Öffnungszeiten: Di 14 – 18 Uhr

 Philipp Neri (St. Michael) Iris Fahsold, philipp.neri@kath-hd.de, 
st.michael@kath-hd.de, Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 
06221/4352-600, Öffnungszeiten: Mi 15 – 18.30 Uhr

www.stadtkirche-heidelberg.de
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wenn eine frau 
das WORT geboren hat 
warum sollten frauen dann 
das wort nicht von der kanzel künden    Andreas Knapp (*1958)

  Heilig Geist | Jesuitenkirche	

Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400 
Pfarrbüro  Claudia Jörder | jesuitenkirche@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9–12 Uhr; Fr 10–12 Uhr; Mi 15–17 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Mi 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecher: Donate Taufenbach und Peter Fayterna 
Mail: gemeindeteam-jesuitenkirche@kath-hd.de

  Philipp Neri	
St. Bonifatius: Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-540
St. Albert: Bergheimer Straße 108, 69115 Heidelberg, 06221/4352-610
St. Michael: Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-600 
Pfarrbüro St. Bonifatius  Renate Grillowitzer | philipp.neri@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9–12 Uhr, Mo, Mi, Do 14–15 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo, Do 10–12 Uhr)
Pfarrbüro St. Albert  Iris Fahsold | philipp.neri@kath-hd.de 
Öffnungszeiten: Di 14–18 Uhr
Pfarrbüro St. Michael  Iris Fahsold | philipp.neri@kath-hd.de 
Öffnungszeiten: Mi 15-18.30 Uhr
Gemeindeteam  Sprecherin: Glorianna Bisognin-Nechwatal 
Mail: gemeindeteam-pn@kath-hd.de

  St. Bartholomäus	
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-670
Pfarrbüro  Silvia Fehr | st.bartholomaeus@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 10–12 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Do 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecher: Dr. Friedrich Heinemann 
Mail: gemeindeteam.bartholomaeus@gmail.com, 06221/834938

  St. Johannes	

Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-480
Pfarrbüro  Ralf Rotter | st.johannes@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10–12 Uhr; Di, Do 14–16 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo, Fr 10–12 Uhr)
Gemeindeteam vakant 
Mail: gemeindeteam-johannes@kath-hd.de

  St. Joseph	
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430 
Pfarrbüro  Erika Zollner | st.joseph@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 10–12 Uhr, Di 10–12 Uhr u. 16–18 Uhr,  
Mi 10–12 Uhr u. 14–17 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo 10–12 Uhr, Mi 15–17 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecher: Tobias Kampmann 
Mail: gemeindeteam-eppelheim@kath-hd.de

  St. Laurentius (Schlierbach)	

Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Heidelberg, 06221/4352-410
Pfarrbüro  Claudia Jörder | st.laurentius-schlierbach@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, 15.30–17 Uhr
Gemeindeteam  Sprecher: Dr. Hubert Holland 
Mail: holland@holland-rae.de

  St. Laurentius (Ziegelhausen)	

Mühlweg 11, 69118 Heidelberg, 06221/4352-621
Pfarrbüro  Stefanie Vobis | st.laurentius-ziegelhausen@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 10–12 Uhr; Do 16–18 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Fr 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecherin: Mechthild Thewes 
Mail: gemeindeteam-ziegelhausen@kath-hd.de

  St. Marien	
Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-510
Pfarrbüro  Heidi Griesheimer | st.marien@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo 16–18 Uhr, Di, Mi, Fr 9–12 Uhr, Do 15–18 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Do 16–18 Uhr, Fr 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecher: Matthias Jünger 
Mail: gemeindeteam-pfaffengrund@kath-hd.de

  St. Paul	

Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg, 06221/4352-460
Pfarrbüro  Gabriela Krettek | st.paul@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo 10–11 Uhr, Di, Fr 9.30–11.30 Uhr, Di, Mi, Do 
15.30–17.30 Uhr (Verlässliche Öffnungszeiten: Di 9.30–11.30 Uhr, Do 
15.30–17.30 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecherin: Gerlinde Franz 
Mail: gerlindef@yahoo.de

  St. Peter	

Lochheimer Straße 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490
Pfarrbüro  Carmen Michels | st.peter@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do, Fr 10–12 Uhr; Mo, Do 16–18 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo 16–18 Uhr, Mi 10–12 Uhr)
Gemeindeteam Sprecher: Kai-Uwe Kretz 
Mail: gemeindeteam@st-peter-hd-kirchheim.de

  St. Raphael	

Werderstraße 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-420
Pfarrbüro  Gisela Walk | st.raphael@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9–12 Uhr; Do 15–17 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo, Mi 10–12 Uhr)
Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus  Sprecher: Hanno Roters 
Mail: gemeindeteam-nord@kath-hd.de, Tel.: 06221/146221

  St. Vitus	

Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-500
Pfarrbüro  Gisela Walk | st.vitus@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Di, Do 9–12 Uhr; Mi 15–18 Uhr 
Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus  siehe St. Raphael

  überbrücken – Die nächste Ausgabe	

Die nächste Ausgabe des Pfarrbriefs erscheint zum 1. Dezember und 
umfasst den Zeitraum bis zum 26. Januar 2020.

Redaktionsschluss ist Freitag, 8. November 2019.


